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Sommerbilder unserer Leserinnen und Leser

�Foto: Sigrid Waidner

�Foto: Anita Stollmann

� Foto: Harry Schäfer� Foto: Matthias Siemers � Foto: Gerd Waible

Foto: Kristian Engel

�Foto: Thomas Dreher�Foto: Thomas Dreher�Foto: Manfred Schwab�Foto: Manfred Schwab

Wir freuen uns auch weiterhin  
über Ihre Sommerbilder.

Bitte an amtsblatt@waldbronn.de 
schicken.

✿

✿

✿

✿

✿
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✿ Am vergangenen Samstagabend gegen 19.10 Uhr kam es im 
Waldbronner Freibad zu einem unglücklichen Badeunfall: Die 
Haare eines neunjährigen Mädchens sind vermutlich von der im 
Schwimmbecken befindlichen Messwasserentnahmestelle kurz-
zeitig angezogen worden. Dank des umsichtigen, schnellen und 
fachkundigen Handelns der anwesenden Aufsichtskräfte sowie 
engagierter Badegäste konnte die Person schnell aus dem Was-
ser gerettet und reanimiert werden. Nach gemeindlichen Infor-
mationen (Polizei) geht es dem Mädchen zum Glück wieder bes-
ser. Wir wünschen ihr weiterhin eine gute Genesung!
Dazu Bürgermeister Christian Stalf: „Der Vorfall war natürlich ein 
Schock – für die betroffene Person, für die Angehörigen und für 
die anwesenden Badegäste. Um die Sicherheit der Gäste weiter-
hin zu gewährleisten, wird die Messwasserentnahmestelle der-
zeit umfassend technisch geprüft. Nach unserem Kenntnisstand 
funktionierte die Anlage bisher technisch ordnungsgemäß. Sie 
ist relativ neu, regelmäßig gewartet und funktionsgerecht einge-
setzt worden. Daher ist es für uns derzeit unerklärlich, wie es zu 
dem Vorfall gekommen sein kann.“
Der Badebetrieb im Freibad soll in den kommenden Tagen wie-
der aufgenommen werden, sobald die Prüfung durch einen Gut-
achter abgeschlossen und eine externe Freigabe erteilt wurde.
„Die Gemeinde ist in enger Abstimmung mit dem Landratsamt 
Karlsruhe an einer kurzfristigen und sicheren Übergangslösung 
dran. Es ist uns natürlich sehr wichtig, eine weitere Gefährdung 

unserer Badegäste auszuschließen“, betont Stalf.
Über die weitere Entwicklung halten wir Sie auf unserer Home-
page unter www.waldbronn.de oder www.waldbronn-tourismus.
de sowie in den sozialen Medien auf dem Laufenden.

 
Zum Redaktionsschluss des Amtsblattes stand noch nicht 
fest, wann das Freibad wieder geöffnet werden kann.�
� Foto: Gemeinde Waldbronn

Als Bürgermeister freue ich mich sehr, dass unser Rathausmarkt 
bei den Deutschland-Spielen zur Weltmeisterschaft zu einem 
lebendigen Treffpunkt für viele Waldbronnerinnen und Wald-
bronner geworden ist. Das Public Viewing zeigt, wie gut das Zu-
sammenspiel von Gewerbe, Vereinen und Verwaltung in unserer 
Gemeinde funktioniert.
Veranstalter sind die Waldbronner Selbstständigen, insbeson-
dere IMI Mode am Rathausmarkt. Die Gemeindeverwaltung 
Waldbronn, die Kurverwaltung Waldbronn, IN-Software und die 
Volksbank Immobilien AG unterstützen als Kooperationspart-
ner das Public Viewing. Gezeigt werden die Deutschlandspiele 
sowie jeweils die Partien, die unmittelbar davor am selben Tag 
stattfinden.
Mir ist wichtig, dass die Interessen der Anwohner berücksichtigt 
werden. Daher haben wir klare Rahmenbedingungen vereinbart: 
Musik und Beschallung sind erlaubt, bei spä-
ten Deutschlandspielen aber nur bis spätestens 
0 Uhr. Auf- und Abbau haben unter Einhaltung 
der Nachtruhe so leise und zügig wie möglich 
zu erfolgen, die Veranstalter halten sich hier sehr 
zuverlässig an die Vorgaben. Loser Müll wird di-
rekt weggeräumt, der übrige Abfall unmittelbar 
nach dem Spiel entsorgt. Die Anwohner haben 
wir vorab schriftlich informiert; zusätzlich wurde 
über Amtsblatt, soziale Medien und Aushänge 
am Rathaus informiert.
In der Gemeindeverwaltung sind bisher keine 
Beschwerden eingegangen, im Gegenteil: Ich 
erhalte überwiegend Lob für den reibungslosen 
Ablauf und das rücksichtsvolle Publikum. Unter 
einem meiner Facebook-Posts gab es einen 
kritischen Kommentar mit der Frage, ob ein sol-
ches Event auf dem Marktplatz stattfinden müs-
se – die übrigen Rückmeldungen waren positiv.
Ich habe Verständnis für die Anwohner und neh-
me ihre Anliegen ernst. Gleichzeitig ist unser 
Marktplatz bewusst als öffentliche Fläche für 
Aufenthalt, Einkaufen und gesellige Ereignisse 
konzipiert. In diesem Spannungsfeld suchen wir 
bereits im Vorfeld jeder Veranstaltung nach trag-
fähigen Kompromissen und achten darauf, dass 

auf dem Rathausmarkt nur ausgewählte größere Events stattfin-
den. Public Viewing zur WM ist eine Ausnahme, die sich nur alle 
vier Jahre wiederholt und auf die Deutschlandspiele begrenzt ist.
Ich bin überzeugt: Der Marktplatz im Herzen von Waldbronn ist 
ein wichtiger Ort der Begegnung – und Veranstaltungen wie das 
Public Viewing haben dort ihren Platz. Wir brauchen solche An-
gebote, weil sie die Menschen erfreuen, unsere Gemeinde be-
leben und unserem Dorfleben guttun. Dass unsere Gewerbe-
treibenden am Rathausmarkt das Public Viewing aus eigenen 
Mitteln stemmen, ist keine Selbstverständlichkeit. Für dieses En-
gagement und den starken Beitrag zu unserem Zusammenhalt in 
Waldbronn danke ich allen Beteiligten herzlich.

Herzliche Grüße,
Ihr Christian Stalf,
Bürgermeister

Unglücklicher Badeunfall im Waldbronner Freibad:  
Übergangslösung wird gesucht

Zur Sache: Public Viewing auf dem Rathausmarkt

Das Public Viewing auf dem Marktplatz ist gut besucht.�
� Foto: Gemeinde Waldbronn
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Haben S ie  e in  Anl iegen?  Nervt  S ie  e twas ?  
Wol l ten  S ie  be i  unserer  Frau  Münz ,  zus tändig  für

Vere ine  und Verans ta l tung  schon immer  mal  e twas  los
werden  oder  über  ihre  Arbe i t  er fahren?

DANN KOMMEN SIE  GERNE 
OHNE ANMELDUNG VORBEI !

 
Unsere  Bank  vorm Rathaus  i s t  zwar  n icht  so  bequem 

wie  d ie  Bank  auf  unserem Bi ld ,  aber  Frau  Münz  
f reut  s i ch  t ro tzdem auf  S ie !

 U n d  z w a r  a m  D o n n e r s t a g ,  1 6 . J u l i  
z w i s c h e n  1 6  u n d  1 7  U h r .

L a s s e n  S i e
u n s  r e d e n !

Auf  der  Babbelbank!

Wechselnde
Termine!!!

Haben Sie e in Anl ieg
Wol l ten Sie be i unserer

Vere ine und Verans ta l tung
werden oder über i

DANN KOMME
OHNE ANMEL

Unsere Bank vorm Rathau
wie die Bank auf unsere

freut s ich tro

U n d z w a r a m D o
z w i s c h e n 1 6

L a s s e
u n s r e

Auf der Ba

Wechselnde
Termine!!!
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So., 28.06., bis
Sa., 18.07.2026

STADTRADELN
Veranstalter: Landkreis Karlsruhe & 
Gemeinde Waldbronn

Fr., 03.07.2026
17 Uhr

Feierabendradtour durchs Albtal
Treffpunkt: Monmouthplatz
Veranstalter: Bündnis 90/Die Grünen

Sa., 04.07.2026
15 Uhr

Führung über 
Rutengänger-Lehrpfad
Veranstaltungsort: Kurpark
Veranstalter: Rutengängerverband

Sa., 04.07., bis
Mo., 06.07.2026

Turnplatzfest
Veranstaltungsort: Turnplatz
Veranstalter: TV Busenbach

So., 04.07.2026
8.40 Uhr

2. Etappe Neckarsteig
Treffpunkt: Bahnhof Busenbach (S1)
Veranstalter: Schwarzwaldverein

Mi., 08.07.2026
18 Uhr

AUT-Sitzung
Veranstaltungsort: Bürgersaal, 
Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. 
Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungster-
mine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender

Waldbronner Klimaschutzpaten 
auf dem Wochenmarkt

Die Waldbronner Kli-
maschutzpaten sind 
auch in diesem Jahr 
wieder mit einem 
Stand auf dem Markt-
platz vertreten. Be-
sucher erhalten Infor-
mationen rund um die 
vielfältige Arbeit der 
Klimaschutzpaten – 
von Müllsammelaktionen bis hin zu praktischen Lösungen wie 
dem Kippenstopper. Ein besonderer Schwerpunkt liegt diesmal 
auf dem Thema Hitze: Wie lässt sich der heiße Sommer in Wald-
bronn besser bewältigen? 
Antworten und Anregungen gibt es direkt am Stand.

Kommt vorbei!
Freitag, 3. Juli 2025 
– zu den üblichen 
Marktzeiten auf dem 
Waldbronner Markt-
platz.

„Nicht einsam, wenn möglich, ohne Schmerzen zuhause in Wür-
de zu sterben, ist für viele Menschen oft ihr wichtigster Wunsch. 
Da aber nicht jeder, besonders bei schwerer Krankheit und be-
lastenden Symptomen, im notwendigen Umfang zuhause ge-
pflegt und betreut werden kann, sind ambulante und stationäre 
hospizliche und palliative Angebote unverzichtbar. Und damit 
auch jeder Schwerkranke oder Sterbende – unabhängig von 
seinen Lebensumständen – sie nutzen kann, sollen sie, wenn 
vom Arzt verordnet, für die betroffenen Menschen auch kosten-
frei sein.
Um ihre vielseitigen Aufgaben erfüllen zu können, sind hospizli-
che Einrichtungen über die Kostenübernahme durch die Kassen 
hinaus auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Glücklicher-
weise gibt es Menschen, die Stiftungen zu ihren Lebzeiten oder 
für die Zeit nach ihrem Tode einrichten.
Aus zwei solcher Stiftungen, der „Christel-Botta-Stiftung“ und 
der „B & H.B.-Stiftung“ wird seit Jahren die Arbeit des „Förder-
verein Hospiz – Stadt und Landkreis Karlsruhe e.V.“ unterstützt.
Die Botta-Stiftung schüttete in diesem Jahr 15.500 Euro aus und 
die „B & H.B.-Stiftung“ 6.000 Euro. Den gemeinsamen Spen-
denscheck in Höhe von 21.500 Euro überreichten Norbert Wittur 
und Waldemar Kunz, die die Stiftungen seit Jahren gemeinsam 
mit ihrem Vorstandskollegen Michael Hyll erfolgreich verwalten.
Die Zuwendungen der Stiftungen tragen dazu bei, die Betreuung 
und Begleitung schwer kranker und sterbender Menschen und 
ihrer Zugehörigen zu fördern und zu sichern. Und dies nicht nur 
im Hospiz selbst, sondern auch in der ambulanten Hospizbe-
gleitung oder einer Versorgung durch das Palliative Care Team 
„Arista“.
Verständlicherweise ist deshalb die Freude über die verlässliche 
finanzielle Zuwendung nicht nur beim Förderverein, sondern 
auch bei allen Mitarbeiter:innen, ob hauptamtlich oder ehren-
amtlich im Einsatz, sehr groß.

„Wir freuen uns über alle Beträge, die dazu beitragen, das Ka-
pital der Stiftungen zu erhöhen“, sagt Norbert Wittur. „Zustifter 
können ihre Spende selbstverständlich auch steuerlich berück-
sichtigen“, ergänzt Waldemar Kunz. „Wir hoffen, dass weiterhin 
viele Menschen insbesondere das Wirken des „Förderverein 
Hospiz – Landkreis und Stadt Karlsruhe e.V.“ in unserer Region 
unterstützen und damit einen wichtigen Beitrag für die Zukunft 
aller hier lebenden Bürgerinnen und Bürger leisten“. 

(Text Förderverein Hospiz)

 
Bei der Spendenübergabe (v.l.): Ursula Höhn (Palliativfach-
kraft Hospiz Arista), Norbert Wittur (Christel-Botta-Stiftung), 
Christine Weiß (Mitarbeiterin der Info- und Beratungshotline 
„Hospiz-Telefon") und Waldemar Kunz (B & H.B.-Stiftung).

Wichtige Stützen des Gemeinwesens:  
Zwei soziale Stiftungen unterstützen erneut die Hospizarbeit

Cool bleiben, wenn 
es heiß wird.

Gib Hitze keine 
Chance!  
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                                  Freitag, 10. Juli auf dem Rathausmarkt 

          Live-Musik, Party-Stimmung, kulinarische Köstlichkeiten & Shopping 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Lassen Sie sich überraschen, 
was sich die Inhaber der 
Geschäfte am Rathausmarkt 
dieses Jahr für die Sommer-
nacht ausgedacht haben. Ne-
ben kulinarischen Leckereien  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 und musikalischer Unter-
haltung dürfen Sie sich auf 
besondere Angebote der 
Unternehmen, die jüngeren 
Gäste auf Kinderschminken, 
Tanz und die Ponys freuen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
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Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 9, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Die Kurverwaltung informiert

Kostenlose Wassergymnastik in der Albtherme

Buchung direkt unter:
www.shop.schwitzers.com/event/genusswanderung-an-der-alb-nach-
ettlingen

Flasche mitbringen und Trinkwasser auffüllen
Refill-Stationen in Waldbronn

Geführte Genusswanderung am 05. Juli
Entlang der Alb nach Ettlingen

Am 05. Juli findet eine geführte Genusswanderung von Waldbronn über
Etzenrot und Fischweier entlang der Alb bis nach Ettlingen statt. Die Tour
verbindet Bewegung in der Natur mit schönen Ausblicken und führt
überwiegend über schattige Wege. 

Zum Abschluss erwartet die Teilnehmenden ein kleiner Snack in Schwitzer’s
Brasserie & Lounge in Waldbronn. 

 Sonntag, 05.07.2026
 10:00 bis 17:00 Uhr
 Schwitzer's Hotel am Park
 19,00 € pro Person

In der Albtherme sind alle Interessierten eingeladen, an der kostenfreien
Wassergymnastik im großen Innenbecken teilzunehmen. Das Angebot
richtet sich dabei an alle, die sich regelmäßig bewegen, etwas für ihre
Gesundheit tun und dabei die wohltuenden Eigenschaften des Wassers nutzen
möchten.

Gemeinsam fit und aktiv bleiben

Wassergymnastik ist besonders gelenkschonend und daher für alle
Altersgruppen geeignet. Die Übungen im Wasser können die Beweglichkeit
unterstützen, die Muskulatur kräftigen und zugleich den Kreislauf fördern.
Durch den Auftrieb des Wassers werden Gelenke und Wirbelsäule entlastet,
während der natürliche Wasserwiderstand ein effektives und zugleich
angenehmes Training ermöglicht. Neben den gesundheitlichen Vorteilen
kommt auch der gemeinsame Spaß an der Bewegung nicht zu kurz.

Die Wassergymnastik findet täglich zu den folgenden Zeiten statt:

 Montag bis Samstag jeweils um 12:30 Uhr und um 16:30 Uhr
 Sonntag um 12:30 Uhr

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Gäste der Albtherme können
einfach vorbeikommen und teilnehmen.

Ob als regelmäßiger Bestandteil des persönlichen Gesundheitsprogramms
oder zum unverbindlichen Ausprobieren – die Wassergymnastik in der
Albtherme ist für Thermengäste eine willkommene Ergänzung zum Besuch der
Albtherme in Waldbronn.

Alle weiteren Infos zur Wassergymnastik finden Sie hier:
www.albtherme-waldbronn.de/de/gesundheit/wassergymnastik

Gerade an heißen Tagen ist es wichtig, ausreichend zu trinken. Wer in
Waldbronn unterwegs ist, kann seine mitgebrachte Trinkflasche an den
Refill-Stationen kostenlos mit frischem Leitungswasser auffüllen.

Refill-Stationen in Waldbronn sind: 

 Albtherme Waldbronn 
 Rathaus Waldbronn
 Schwarzwald Apotheke Waldbronn 

Auch in der Tourist Information Waldbronn am Marktplatz 9, ist das
Auffüllen einer Trinkflasche während der Öffnungszeiten von Montag bis
Freitag von 10 bis 12 und von 13 bis 16 Uhr kostenlos möglich.

 Blumiges & Mehr 
 Frisierbude Sabrina
 Buchhandlung LiteraDur
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Terminvereinbarung erwünscht, um die persönliche Anwe-
senheit des Mitarbeiters zu gewährleisten

Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 09.07.
1,1-cbm-Container: 17.07.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 02.07.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 24.07.

Schadstoffsammlung
Aus Kapazitätsgründen bietet der Abfallwirtschaftsbetrieb 
nur noch einen Sammeltermin für Waldbronn an.
Waldbronn (Parkplatz Festhalle)
09.07.2026, 12.10 bis 14.25 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
18.07.2026, 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächste Sammlung ist 11.07.2026 (von 9.00 bis 12.00 Uhr).

Sperrmüll/Elektronikschrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue Öff-
nungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Vodafone
Tel. 0221/46619100 oder 0800 172 1212
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de
Folgende Bereitschaftspraxis hat weiterhin geöffnet:
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klinikum Karlsruhe
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:	 19:00–22:00 Uhr
Mittwoch: 	 13:00–22:00 Uhr
Freitag: 	 16:00–22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:	 8:00–21:00 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Notfallpraxis Ettlingen
Notfallpraxis im MVZ Ettlingen (Am Stadtbahnhof 8)
Öffnungszeiten:
Mo./Di./Do.:	 18:00–21:00 Uhr
Mi./Fr.:	 16:30–21:00 Uhr
Sa.:	 10:00–14:00 und 
	 15:00–18:00 Uhr
So. & Feiertage:	 geschlossen

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).
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Save the date!

Waldbronn liiiiiest!  
Die (Vor-)Lesereihe in Waldbronn  
vom 29.06 bis 17.07.2026
Es ist so weit: Von Montag, 29.06., bis Freitag, 17.07., wird Waldbronn erneut 
zum Vorleseort. Unter dem Motto „Lieblingsbücher – Lieblingsplätze“ lesen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger an einem von ihnen gewählten Ort ungefähr 30 
bis 45 Minuten lang aus Büchern vor, die sie gerade besonders spannend oder 
interessant finden oder die ihnen seit Längerem ans Herz gewachsen sind.
An solchen Vorlese-Abenden entsteht durch die wechselnde Umgebung und 
die individuell gewählten Texte immer eine ganz besondere Atmosphäre – im-
mer neu, immer reizvoll!
Jeder ist willkommen! Selbstverständlich ist dieses Vergnügen kostenlos.
Wir freuen uns auf alle, die mitmachen und zuhören!
Ein Projekt von LiteraDur Bücher & Noten in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Waldbronn und dem Lesetreff.

Di., 07.07. / 16:30 Uhr
:: Kinder lesen für Kinder (und Erwachsene)
Viertklässler der Grundschule Etzenrot lesen aus ihren Lieb-
lingsbüchern vor.
Im Hof des Lesetreffs/Kulturtreffs, Stuttgarter Straße 25, 
Reichenbach

Mi., 08.07. / 19:00 Uhr
:: Ulrike Kraft-Alt
liest aus „Solange ich atme“ von Carmen Rohrbach
Vorplatz Rathaus, Waldbronn

Do., 09.07. / 19:00 Uhr
:: Ulrike Schumacher
liest aus „Der Donnerstagsmordclub“ von Richard Osman
Waldbronner Platz (Bouleplatz zwischen Saint-Gervais-Ring 
und Kurpromenade)
(Bei Regen im Eingang/Foyer „Seniorenhaus am Rathaus-
markt“, Saint-Gervais-Ring 4, Waldbronn)

Mo., 13.07. / 19:00 Uhr
:: Julia Duffner
liest aus „Gussie“ von Christoph Wortberg
mit musikalischer Umrahmung durch das Ensemble 
„flutes légères“
Kirchvorplatz, Etzenrot

Di., 14.07. / 19:00 Uhr
:: Sabine Temming
liest aus „Spinner“ von Benedikt Wells
mit musikalischer Umrahmung durch zwei Trompetenschüler 
des MV Harmonie Etzenrot
Friedenspfahl Kurpark, Reichenbach

Mi., 15.07. / 19:00 Uhr
:: Birgit Rupp und Julia Kretz
lesen aus „Durch das Raue zu den Sternen“ von Christopher 
Kloeble
Begegnungshof Im Steinig 2, Karlsbad-Langensteinbach
(Bei Regen in der Spielscheune)

Do., 16.07. / 19:00 Uhr
:: Silke Nofer-Steigert
liest aus Clara Lösel „Wehe, du gibst auf“ 101 x Clartext, 
der dein Denken verändert
Kapelle „Maria Zuflucht“, Hellenstraße, Busenbach

Fr., 17.07. / 19:00 Uhr
:: Ingeborg Jörg
liest aus „Zauber der Stille“ von Florian Illies
Atrium/im Garten Rheinstraße 2

Unter dem Motto „Völlig losgelöst …“ veranstal-
tete der Gesangverein „Freundschaft“ Busen-
bach Ende April sein Konzert im Kurhaus Wald-
bronn. Pro verkaufte Eintrittskarte gingen 2 Euro 
als Spende an den Hospizverein Karlsbad-Marx-
zell-Waldbronn. Der Betrag wurde vom Verein 
verdoppelt, so dass am Ende 800 Euro zusam-
menkamen. Der Spendenscheck wurde dem Hos-
pizverein letzte Woche in dessen Räumlichkeiten 
in Waldbronn übergeben.
Der Gesangverein „Freundschaft“ Busenbach be-
dankt sich bei allen Gästen, die mit ihrem Kon-
zertbesuch diese Spende ermöglichten und so 
die wichtige Arbeit des Hospizvereins unterstützt 
haben. (Text Gesangsverein Freundschaft Busen-
bach)

Vertreter des GV „Freundschaft“ und des Hos-
pizvereins freuen sich über die Spendensum-
me.� Foto: Privat

Gesangverein „Freundschaft“ übergab Spende an Hospizverein
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Wenn jede Minute zählt, ist die Notfallhilfe der DRK-Ortsverei-
ne oft als Erste vor Ort. Durch ihre Ortskenntnis und schnelle 
Verfügbarkeit können die ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer wertvolle Zeit überbrücken, bis der Rettungsdienst eintrifft. 
Bereits in den ersten Minuten eines Notfalls leisten sie lebens-
rettende Erstversorgung und geben Betroffenen Sicherheit und 
Unterstützung. Doch die Notfallhilfe wird nicht nur bei medizini-
schen Notfällen eingesetzt. Auch bei Großschadenslagen, Un-
wettern oder Unfällen mit vielen Betroffenen unterstützt sie die 
professionellen Rettungskräfte und trägt dazu bei, Menschen 
schnell und effektiv zu helfen.
Um diese wichtige Aufgabe auch in Zukunft zu-
verlässig erfüllen zu können, möchte der DRK-
Ortsverein Reichenbach e.V. in Kooperation mit 
der DLRG-Ortsgruppe Waldbronn e.V. ein weite-
res Notfallhilfefahrzeug für die Bürgerinnen und 
Bürger von Waldbronn beschaffen und betreiben.
Ein speziell ausgestattetes Notfallhilfefahrzeug 
ermöglicht es unseren Einsatzkräften, dank Son-
der- und Wegerechten schnell am Einsatzort zu 
sein und die notwendige medizinische Ausrüs-
tung jederzeit verfügbar zu haben.
Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung!
Mit Ihrer Spende helfen Sie direkt dabei, die An-
schaffung und Ausstattung des neuen Notfall-
hilfefahrzeugs zu ermöglichen und die notfall-
medizinische Versorgung in unserer Gemeinde 
nachhaltig zu stärken.

Spendenkonto
Kontoinhaber: Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Reichenbach e.V. 
IBAN: DE02 6609 1200 0152 0117 09 
BIC: GENODE61ETT 
Kreditinstitut: Volksbank Ettlingen 
Verwendungszweck: Notfallhilfefahrzeug

Hinweis zur Spendenbescheinigung: Für Spenden bis 300 € ge-
nügt der Kontoauszug als Nachweis für die Steuererklärung. Auf 
Wunsch stellen wir Ihnen selbstverständlich gerne eine Spen-
denquittung aus.

Mitmachen statt nur spenden?
Sie möchten sich aktiv engagieren und selbst Menschen in Not 
helfen? Dann freuen wir uns über Ihre Nachricht an: vorstand@
drk-reichenbach.com

Jede Spende und jedes Engagement helfen!

Gemeinsam Leben retten : 
Unterstützen Sie das neues Notfallhilfefahrzeug!

Der DRK Ortsverein Reichenbach möchte ein neues Nothilfefahrzeug an-
schaffen. Dabei ist Ihre Mithilfe erforderlich.� Foto: Privat

Korrektur
In der letzten Amtsblattausgabe haben wir berichtet, dass 
der Gemeinderat einstimmig der neuen Gebäudetechnik in 
der ASS zugestimmt hat.
Das war missverständlich formuliert. Wir bitten, dies zu ent-
schuldigen.

Der Beschluss wurde wie folgt getroffen:

Erneuerung zentraler Gebäudetechnik  
(Heizung & RLT) der ASS
Beschlussvorschlag:
1. �Der Gemeinderat beschließt, das Angebot von J&W für 

den Austausch des Heizkessels in der Albert-Schweitzer-
Schule zum Angebotspreis in Höhe von 59.965,89 € an-
zunehmen.
Ergebnis: Mehrheitlich, 14 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen

2. �Der Gemeinderat beschließt, das Angebot von J&W für 
den Austausch der RLT-Anlage zum Angebotspreis in 
Höhe von 49.028,00 € anzunehmen.
Ergebnis: Einstimmig

3. �Der Gemeinderat beschließt überplanmäßige Mittel in 
Höhe von 108.993,89 € einschließlich eines 5.000 € Puf-
fers (4,5 %) zur Verfügung zu stellen.
Ergebnis: Einstimmig

Sommerzeit – bitte an die richtige  
Mülltrennung denken!
Gerade im Sommer ist es wichtig, Abfälle richtig zu trennen: 
Das vermeidet Gerüche, Ungeziefer und schont die Umwelt. 
Bitte achten Sie darauf, Ihren Müll konsequent zu sortieren in:

•	 Bioabfall
•	 Wertstoffe (z.B. Verpackungen)
•	 Restmüll
•	 Elektrokleingeräte und Batterien
•	 Altglas
•	 Schadstoffe

Je besser der Abfall getrennt wird, desto effizienter können 
die Wertstoffe verwertet werden – das freut die Umwelt und 
hilft, die Entsorgungskosten niedrig zu halten.
Eine praktische Sortierhilfe und mehrsprachige Faltblätter 
„Abfall richtig entsorgen“ finden Sie auf der Website des Ab-
fallwirtschaftsbetriebs Landkreis Karlsruhe unter:
https://www.awb-landkreis-karlsruhe.de/start/allgemein/ge-
trenntsammlung.html
Bitte informieren Sie sich dort, was genau in Bioabfall, Wert-
stofftonne, Glascontainer oder Schadstoffsammlung gehört 
– vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Im Gemeinderat notiert Amtlicher Teil
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AUT
Öffentliche Sitzung
Ausschuss für Umwelt und Technik

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
den 08.07.2026 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Politik & Verwaltung/Gemeinderat/Rats- 
und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Aus-
schüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Verfü-
gung.

Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Bauantrag: Neubau einer unbeheizten Stahlhalle zum Un-

terstellen eines Feuerwehrfahrzeugs. Ausführung als Ein-
raum ohne weitere Einbauten, Nebenräume etc. Grundflä-
che 80 m², Badener Straße 22, Flst.Nr. 904, Reichenbach. 
Entscheidung über Einfügen nach § 34 BauGB

2. Aufbau eines Wärmenetzes mit erneuerbaren Energien in 
Reichenbach

3. Jahresenergiebericht für das Jahr 2025
4. Quartalsbericht Hoch- und Tiefbau
5. Sonstiges

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro – Gewerbeamt – informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer unselbst-
ständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewerbeamt der 
Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das Gleiche gilt, 
wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, Erb-
folge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder Austritts 
geschäftsführender Gesellschafter bei Personengesellschaften 
(OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstätigkeit (z.B. Um-
wandlung eines Großhandels in einen Einzelhandel), eine Aus-
dehnung der Tätigkeit auf Waren oder Leistungen, die bei Be-
trieben der angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind (z.B. 
Erweiterung eines Großhandels um einen Einzelhandel), ist er-
neut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbeaus-
übung.
Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Formulare – 
mehr über die Homepage www.service-bw.de.

Das Bürgerbüro informiert:  
Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Wohnung 
bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug bei der 
Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der Anmeldung 
sind alle Ausweisdokumente vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im 
Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Abmeldung ist 
frühestens eine Woche vor Auszug möglich.
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der Ge-
meinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz handelt.
Bei der An-, Um- und Abmeldung ist eine schriftliche Be-
stätigung des Wohnungsgebers (Wohnungsgeberbeschei-
nigung) vorzulegen. Der Wohnungsgeber (Vermieter) bestätigt 
darin den Ein- oder Auszug der meldepflichtigen Personen (Mie-
ter). Die Vorlage des Mietvertrages kann die Wohnungsgeber-
bestätigung nicht ersetzen. Bei Bezug der Wohnung durch den 
Eigentümer erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung.

Das Formular „Wohnungsgeberbescheinigung“ finden Sie auf 
unserer Homepage www.waldbronn.de unter Formulare oder ist 
beim Bürgerbüro erhältlich.
Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Ummeldung – 
mehr über die Homepage www.wohnsitzanmeldung.de

Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn –  
für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und  
18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu 
den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen 
möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Waldbronn wird Gesellschafter in der Tourismus GmbH 
Nordschwarzwald
Die Gemeinden im Albtal, die bisher in Tourismusgemeinschaft 
Albtal Plus e. V. zusammengeschlossen waren, und die Region 
Calw wollen künftig offiziell zusammenarbeiten. Für Waldbronn 
hat der Gemeinderat nun einstimmig zugestimmt, dass unsere 
Gemeinde der künftigen Tourismus GmbH Nordschwarz-
wald beitritt und die bisherige Tourismusorganisation Alb-
talPlus mit der Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald 
(TNS) zusammengeführt wird. Dem Gesellschaftsvertrag, der 
zum 01.01.2027 wirksam werden soll, stimmte der Gemeinderat 
Waldbronn ebenso zu wie dem Betrauungsakt und den Schrit-
ten zur Umsetzung der künftigen Gesellschaftsstruktur.
Ausgelöst wurde der Neuordnungsprozess, nachdem im März 
2025 Herrenalb seinen Austritt aus Albtal Plus erklärt hatte, weil 
die Stadt eine Doppelmitgliedschaft in Albtal Plus und TNS ver-
meiden wollte.
Um neue Weichen für die touristische Zukunft zu stellen, 
mussten die übrigen Albtal-Plus-Gemeinden handeln. Bereits 
im Januar 2026 hatte Bürgermeister Stalf dem Gemeinderat das 
erzielte erste gute Verhandlungsergebnis vorgestellt, zu dem er 
„grünes Licht“ aus dem Gremium für die Fortsetzung erhielt. 
Nach Vorstellung des finalen Ergebnisses von René Skiba, Ge-
schäftsführer der TNS, und Sandra Lahm, Interimsgeschäftsfüh-
rerin der TG Albtal Plus e. V. wurde der Zusammenschluss nun 
vom GR beschlossen3920.
Ettlingen, Waldbronn, Karlsbad, Malsch, Marxzell und Strau-
benhardt erwerben Gesellschaftsanteile und werden Teil der 
Tourismus GmbH Nordschwarzwald mit Sitz in Bad Liebenzell. 
Die bisherige GmbH bleibt bestehen und wird ab 2027 als neue 
Organisation 20 Gemeinden umfassen.
Die CDU-Fraktion begrüßt die Lösung, die unser Bürgermeis-
ter Christian Stalf zusammen mit seinen Amtskollegen er-
zielt hat. Sie ist für Waldbronn als Ort mit Heilquellenkurbetrieb 
eine wichtige Voraussetzung, um unsere touristischen und Ge-
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sundheitsangebote professionell zu vermarkten und unser 
Profil als Kur-, Wellness und Erholungsort zu stärken. Die 
neue Tourismus-GmbH bringt uns regional eine höhere Sichtbar-
keit und eine stärkere touristische Wertschöpfung. Dieser Mehr-
wert für Waldbronn trägt zum einen zur Wirtschaftsförderung 
bei und nützt unseren Leistungsträgern. Zum anderen profitiert 
unsere eigene Bevölkerung, weil sie die Waldbronner Angebo-
te wie Albtherme, Kurpark, Waldpfad, Wander- und Radwege, 
Veranstaltungen und Gastronomie nutzen kann.
Das größere touristische Potenzial gestaltet sich finanziell gut. 
Für 2027 bis 2029 ist eine Übergangsbeitragsstruktur vereinbart.
Waldbronn hat bisher an AlbtalPlus 36 T€ jährlich bezahlt, ent-
richtet an TNS im Jahr 2027 29,4 T€, 2028 31,4 T€ und ist erst 
2029 bei einem Gesellschafterbeitrag von 36 T€ wie bisher.
Ihre
CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Dr. Jürgen Kußmann, Hildegard Schottmüller, Max Höger, Alex-
ander Kraft, Stephan Musler

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Heizkesseltausch an der Albert-Schweitzer-Schule und 
Sanierung der Raumlufttechnischen Anlage im Vereinsheim 
an der Albert-Schweitzer-Schule
Energiewende in Waldbronn? Aus unserer Sicht leider eine 
verpasste Chance. In der Juni-Gemeinderatssitzung stand der 
Ersatz eines defekten Gasheizkessels an der Albert-Schweitzer-
Schule auf der Tagesordnung. Der Vorschlag der Verwaltung sah 
vor, den alten Gaskessel durch einen neuen Gaskessel zu ersetzen.
Im Vorfeld haben wir die Verwaltung sowie alle Gemeinderät*in-
nen über aus unserer Sicht sinnvollere Alternativen informiert. 
Der erneute Einbau eines Gaskessels ist nach unserer Auffas-
sung nicht mehr zeitgemäß. Er bindet die Gemeinde langfris-
tig an fossile Energieträger und kann zu höheren Betriebs-
kosten in der Zukunft führen.
Nach dem Gebäudeenergiegesetz (GEG) kommt der öffentli-
chen Hand bei der Umstellung auf erneuerbare Energien eine 
besondere Vorbildfunktion zu. Für Kommunen wie Waldbronn 
ist der Einbau eines neuen Gaskessels zwar unter bestimmten 
Voraussetzungen noch bis zum 30. Juni 2028 zulässig. Voraus-
setzung ist unter anderem eine vorherige Beratung durch eine 
fachkundige Person. Für die Albert-Schweitzer-Schule liegt 
zwar ein Sanierungsfahrplan aus dem Jahr 2017 vor, dieser 
ist jedoch inzwischen inhaltlich überholt. Er empfahl damals den 
Ersatz des Heizkessels durch ein Blockheizkraftwerk. Heute 
würde ein aktueller Sanierungsfahrplan voraussichtlich eher eine 
Wärmepumpe oder – sofern möglich – einen Anschluss an ein 
Wärmenetz empfehlen.
Nach dem Energiebericht der Gemeinde lag die durchschnitt-
liche Heizleistung der Albert-Schweitzer-Schule in einem typi-
schen Januar bei rund 155 kW. Die vorhandene Heizungsanlage 
mit zwei Heizkesseln à 300 kW erscheint deshalb aus unserer 
Sicht überdimensioniert. Wir haben daher vorgeschlagen, wenn 
schon keine Wärmepumpe umgesetzt wird, zumindest einen 
deutlich kleineren Heizkessel einzubauen.
Die Verwaltung begründete ihre Entscheidung damit, dass für 
eine Wärmepumpe derzeit der notwendige Platz fehle und ein 
kleinerer Heizkessel die gewünschte Redundanz nicht gewähr-
leisten könne. Außerdem müsse die Maßnahme noch vor dem 
Winter umgesetzt werden. Aus unserer Sicht wäre es jedoch 
sinnvoll gewesen, verschiedene Alternativen früher und inten-
siver zu prüfen. Nach unserer Einschätzung hätte damit ausrei-
chend Zeit bestanden, unterschiedliche technische Lösungen 
sorgfältig zu bewerten. Auch die Möglichkeit einer Aufstellung 
einer Wärmepumpe außerhalb des Heizraums, beispielsweise in 
einem Container, hätte geprüft werden können.
Mit dem Einbau einer Wärmepumpe hätte die Gemeinde zu-
dem von einer Bundesförderung in Höhe von bis zu 35 Prozent 
profitieren können. Deshalb sehen wir in der Entscheidung eine 
verpasste Chance für die Energiewende in Waldbronn und 
für eine langfristig wirtschaftliche Wärmeversorgung der Albert-
Schweitzer-Schule.
Aus diesen Gründen wurde der Einbau des neuen Gaskessels 
auch nicht – wie im letzten Amtsblatt der Gemeinde dargestellt 
– einstimmig beschlossen. Die grüne Fraktion hat mehrheitlich 
gegen den Beschluss gestimmt. Leider konnten wir die Gemein-

derät*innen der anderen Fraktionen mit unseren Argumenten 
nicht überzeugen.
Außerdem möchten wir klarstellen, dass die beschlossene Sa-
nierung der Raumlufttechnischen Anlage nicht die Albert-
Schweitzer-Schule betrifft. Die Raumlufttechnische Anlage be-
findet sich im Vereinsheim an der Albert-Schweitzer-Schule und 
fällt damit in den Bereich der Vereinsförderung. Sie dient daher 
nicht der Verbesserung der Luftqualität in den Unterrichts-
räumen der Albert-Schweitzer-Schule.
Wir werden deshalb beantragen, dass zusammen mit dem Ener-
giebericht 2025 auch die technischen Daten der Heizungsanlagen 
aller kommunalen Liegenschaften veröffentlicht werden. So kön-
nen künftig nachhaltige, energieeffiziente und wirtschaftliche 
Lösungen rechtzeitig vorbereitet und umgesetzt werden.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden. Deshalb 
werden hier nur noch die Themen der Pressemeldungen ver-
öffentlicht. Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf 
den Internet-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsru-
he.de) zu lesen.
•	 Hohe Temperaturen belasten Gewässer. Landratsamt Karlsru-

he bittet: Derzeit kein Wasser aus Fließgewässern entnehmen.
•	 Startklar für die Einschulung – den Übergang in die Schule 

begleiten und meistern.
•	 Filmvorführung des Deutsch-Israelischen Freundeskreises 

im Stadt- und Landkreis Karlsruhe am 10. Juli.
•	 Notsicherungsmaßnahmen an Klosterruine Frauenalb begin-

nen am 8. Juli.
•	 Gruppenangebot für Grundschulkinder zur Ich-Stärkung in 

den Sommerferien.

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Sommerhitze! Bitte achten Sie auf Ihre Nachbarn!
Kreis Karlsruhe. Das Gesundheitsamt Karlsruhe weist ange-
sichts der anhaltenden tropischen Temperaturen darauf hin, 
dass mit der Hitze gesundheitliche Gefahren verbunden sind. 
Aus den Erfahrungen des sogenannten „Hitzesommers“ 2003 
weiß man, dass insbesondere die fehlende nächtliche Abküh-
lung mit konstant tropischen Nächten über 20 °C der Grund 
dafür war, dass nachweislich viele alte Menschen in Mitteleuro-
pa an den Folgen einer Hyperthermie gestorben sind. Auch in 
Karlsruher Pflegeheimen hat es damals Todesopfer gegeben, 
verlässliche Aussagen über das Geschehen im häuslichen Be-
reich existieren nicht. Eine wissenschaftliche Studie hat jedoch 
ergeben, dass insbesondere die Bettlägerigkeit alter Menschen 
in schlecht klimatisierten Wohnungen sich als Risikofaktor er-
wiesen hat, an Hyperthermie zu erkranken.
Das Gesundheitsamt weist deshalb darauf hin, dass während 
einer Hitzeperiode einerseits unbedingt auf eine ausreichende 
Trinkmenge zu achten ist, andererseits alles unternommen wer-
den sollte, um die Raumtemperaturen nicht zu sehr ansteigen zu 
lassen. So sollten u. a. die Räume möglichst spätabends, nachts 
und frühmorgens gelüftet werden, während tagsüber die Fenster 
eher geschlossen und die Räume mit Vorhängen und Rollläden 
verdunkelt sein sollten. Außerdem sollte leichte, luftdurchlässige 
Kleidung getragen und im Bett möglichst nur ein Laken als Zu-
decke verwendet werden. Auch feuchte Tücher können Erleich-
terung schaffen.
Bei gefährdeten Personen sollte regelmäßig die Körpertempe-
ratur gemessen und bei Temperaturen über 38 °C der Hausarzt 
informiert werden. Das Gesundheitsamt appelliert in diesem Zu-
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sammenhang nicht nur an professionell Pflegende und Ange-
hörige, sondern auch an Nachbarinnen und Nachbarn, sich um 
alleinstehende immobile Menschen zu kümmern und aufmerk-
sam zu sein, wo Hilfe gebraucht wird.
Aber nicht nur für alte und immobile Menschen können die Hitze 
und die damit einhergehenden aktuell erhöhten Ozonwerte zum 
gesundheitlichen Problem werden. So appelliert das Gesund-
heitsamt, in den heißen Stunden des Tages auf größere sport-
liche Aktivitäten zu verzichten und, wenn möglich, sportlichen 
Aktivitäten eher in den frühen Morgenstunden oder am späten 
Abend nachzugehen. Entsprechend werden bei Anfragen der-
zeit auch Schulen und Vereine beraten, die wissen wollen, ob 
Sportwettkämpfe trotz der sommerlichen Hitze durchgeführt 
werden können. Auch hier vertritt das Amt eine klare Position: 
Bei Temperaturen über 30 °C sollten Kinder und Jugendliche 
nicht zu sportlichen Höchstleistungen herausgefordert werden. 
Auch hierbei besteht die Gefahr einer gesundheitlichen Gefähr-
dung durch Überhitzung. Zudem muss derzeit immer mit hohen 
Ozonbelastungen gerechnet werden, bei denen ebenfalls unge-
wohnte und starke Anstrengungen im Freien, vor allem mittags 
und am frühen Nachmittag, vermieden werden sollten.

Ihr Team für Sicherheit: Telefon 07243 67779

Polizeiposten Albtal

Prävention aktuell: Richtig feiern auf Festivals, beim 
Public Viewing und auf Straßenfesten
In den Sommermonaten finden im Stadt- und Landkreis 
Karlsruhe zahlreiche öffentliche Veranstaltungen statt. Ne-
ben kleineren Straßen- und Vereinsfesten stehen mehrtägige 
Großereignisse an, darunter das Durlacher Altstadtfest, das 
Peter-und-Paul-Fest in Bretten sowie das Musikfestival „Das 
Fest“ in der Karlsruher Günther-Klotz-Anlage. Zudem bietet 
die Fußball-Weltmeisterschaft den Fans derzeit viele Anlässe 
zum gemeinsamen Mitfiebern.
Wo Menschen auf engem Raum zusammenkommen und Al-
kohol konsumieren, steigen jedoch die Risiken für Konflikte. 
Das Polizeipräsidium Karlsruhe gibt daher wichtige Hinweise 
für einen sicheren und positiv in Erinnerung bleibenden Ver-
anstaltungsbesuch. Mit Aufmerksamkeit und gegenseitiger 
Rücksichtnahme trägt jeder zu einem friedlichen Verlauf bei.

Schutz vor Taschendiebstahl
Taschendiebe nutzen das dichte Gedränge auf Veranstaltun-
gen gezielt aus. Da Sommerkleidung oft weniger Taschen 
bietet, ist zu überlegen, wo man Wertsachen sicher verstau-
en kann.
Unser Tipp: Tragen Sie Geldbörsen, Schlüssel und Smart-
phones möglichst eng am Körper in verschlossenen Innen-
taschen. Führen Sie verschlossene Handtaschen mit der Ver-
schlussseite zum Körper. Nehmen Sie grundsätzlich nur so 
viel Bargeld und Wertsachen mit, wie Sie tatsächlich benö-
tigen. Accessoires wie Brustbeutel, Gürtelinnentaschen und 
Geldgürtel bieten zusätzlichen Schutz.
Sperren Sie Ihre Zahlungskarten bei Verlust oder Diebstahl 
umgehend über den Sperr-Notruf unter der Telefonnummer 
116 116 und erstatten Sie eine Anzeige bei der Polizei. Über 
den Sperr-Notruf lassen sich neben Zahlungskarten auch 
SIM-Karten und die Onlinefunktion des Personalausweises 
sperren.
Weitere Informationen zum Thema Taschendiebstahl finden 
Sie im Internet unter www.polizei-beratung.de.

Schutz vor Gewalt und Belästigung
Übermäßiger Alkoholkonsum enthemmt und senkt die Ag-
gressionsschwelle, sodass selbst geringfügige Anlässe es-
kalieren können. Lassen Sie sich nicht provozieren und ver-
halten Sie sich deeskalierend. Sprechen Sie bei Drohungen 
oder Belästigungen andere Personen gezielt an und bitten 
Sie lautstark um Hilfe. Wenden Sie sich an das Sicherheits- 
und Ordnungspersonal oder verständigen Sie die Polizei über 
den Notruf 110. Achten Sie aufeinander und zeigen Sie Zivil-
courage, ohne sich selbst in Gefahr zu bringen.
Weitere Informationen zum Thema Zivilcourage finden Sie im 
Internet unter www.aktion-tu-was.de.

Schutz vor K.-o.-Tropfen
Lassen Sie Ihre Getränke nie unbeaufsichtigt und nehmen Sie 
keine offenen Getränke von Unbekannten an. Bestellen Sie 
Ihre Getränke selbst und behalten Sie diese im Blick. Konsu-
mieren Sie ein unbeaufsichtigtes Getränk im Zweifelsfall nicht 
mehr.
Achten Sie in der Gruppe gegenseitig aufeinander. K.-o.-
Tropfen sind geruchs- und farblos, wirken schnell und führen 
zu schweren gesundheitlichen Beeinträchtigungen. Betroffe-
ne sollten sofort medizinische Hilfe in Anspruch nehmen und 
die Polizei informieren.
Weitere Informationen zum Thema K.-o.-Tropfen finden Sie 
im Internet auf der Kampagnenseite „Don’t Knock Me Out“ 
unter www.polizei-beratung.de.

Kein Alkohol am Steuer
Wer feiert, muss auch den sicheren Heimweg planen. Alko-
hol und andere berauschende Mittel schränken die Wahr-
nehmung sowie das Reaktionsvermögen massiv ein und 
erhöhen die Risikobereitschaft im Straßenverkehr. Bereits 
geringe Mengen können schwere Unfälle verursachen. Die 
Polizei weist darauf hin, dass bei alkoholbedingten Fahrten 
mit konsequenten Kontrollen sowie empfindlichen straf- und 
führerscheinrechtlichen Konsequenzen zu rechnen ist. Dies 
gilt nicht nur für Kraftfahrzeuge, sondern ausdrücklich auch 
für E-Scooter und Fahrräder. Nutzen Sie für den Heimweg 
stattdessen öffentliche Verkehrsmittel oder Taxis, oder be-
stimmen Sie vorab einen nüchternen Fahrer in der Gruppe.
Weitere Informationen zum Thema Alkohol und Drogen im 
Straßenverkehr finden Sie im Internet unter www.gib-acht-
im-verkehr.de.

Das Polizeipräsidium Karlsruhe wünscht allen Besucherinnen 
und Besuchern eine friedliche, unbeschwerte und sichere 
Festsaison.

Soziale Einrichtungen

Das Projekt „BeSt II – Begleiten & Stärken“ wird im Rahmen des Programms „ElternChanceN- mit 
Elternbegleitung Familien stärken“ durch das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend und durch den Europäischen Sozialfonds (ESF Plus) gefördert. 
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Caritas Ettlingen:  
Retreat & Refresh Raus aus dem Kopf – rein ins Gefühl
Hey du,
bist du ein Mädchen im Alter von 13-17 Jahren?
Kennst du dieses Gefühl?
Schule. Tests. Noten. Hausaufgaben. Lernen. Erwartungen.
Du funktionierst nur noch.
Vielleicht hast du auch noch Hobbys, Training oder andere Ver-
pflichtungen.
Und irgendwo dazwischen sollst du noch Zeit für dich haben? 
Gar nicht so easy.
Und dann auch noch Social Media.
Vergleiche. Meinungen. Chats. Drama. Vielleicht Stress mit 
FreundInnen oder das Gefühl, nicht zu genügen.
Wenn du manchmal erschöpft bist – nicht nur körperlich, auch 
im Kopf – dann bist du damit nicht allein.

Hier ist dein Space.
Bei uns kannst du über alles reden. Dich erwarten Übungen und 
Ideen, die dir im Alltag helfen können, mit Stress besser umzu-
gehen. Gleichzeitig geben wir dir Tools an die Hand, mit denen 
du lernen kannst, dich besser abzugrenzen.
Wir wollen das Schuljahr gemeinsam abschließen, loslassen, 
was dich belastet und entspannt in die Sommerferien starten.
Wir quatschen, lachen, chillen aus und probieren dabei was 
Neues.
Sei dabei!
Anmeldung: verbindliche Anmeldung bis zum 12.07.2026
per Telefon: 07243/515–1701
per E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de
(Bitte Name der teilnehmenden Person, Telefon-Nummer sowie 
Alter angeben!)

2 Termine
10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
05.08.2026
06.08.2026
Kosten: 20 Euro
Ort: Caritas Ettlingen

Bündelung der Caritas-Kräfte im Landkreis Karlsruhe
Laut Pressemitteilung geht der Caritasverband Ettlingen zum 1. 
November 2026 im Caritasverband Bruchsal auf.
Mit der Bündelung der Kräfte entsteht ein leistungsfähiger und 
zukunftsfähiger Wohlfahrtsverband, der die soziale Versorgung 
der Menschen im Landkreis Karlsruhe langfristig sichert und 
weiterentwickelt.
Hintergrund des Zusammenschlusses ist die wirtschaftlich 
schwierige Situation des Caritasverbandes Ettlingen, der sich 
seit geraumer Zeit in einem Sanierungs- und Insolvenzverfahren 
befindet. Gemeinsam mit dem Caritasverband Bruchsal, dem 
Diözesan-Caritasverband Freiburg, dem Caritasverband Karls-
ruhe sowie dem Insolvenzverwalter wurde in den vergangenen 
Monaten intensiv nach einer tragfähigen Zukunftslösung ge-
sucht. Ziel war es, die sozialen Angebote für die Menschen in 
der Region dauerhaft zu erhalten und den Mitarbeitenden eine 
verlässliche Perspektive zu eröffnen.
Zum 1. November 2026 wechseln die Mitarbeitenden der Pfle-
ge- und Beratungsdienste des Caritasverbandes Ettlingen im 
Rahmen eines Betriebsübergangs zum Caritasverband Bruch-
sal. Dazu gehören Leistungen des Verbandes bei der Senioren- 
und Familienhilfe, der Hilfe für psychisch erkrankte Menschen, 
der Sozialstation und der Beratung. Die Angebote bleiben für die 
Menschen vor Ort erhalten und werden künftig gemeinsam unter 
dem Dach des Caritasverbandes Bruchsal weitergeführt.
Mit dem Zusammenschluss setzt die Caritas im Landkreis Karls-
ruhe ein deutliches Zeichen. Angesichts wachsender sozialer 
Herausforderungen, des Fachkräftemangels und steigender 
wirtschaftlicher Anforderungen schafft die Bündelung von Kom-
petenzen eine stabile Grundlage für die Zukunft. Gleichzeitig 
bleiben die Angebote wohnortnah und die Menschen behalten 
ihre vertrauten Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner.

Bleiben Sie fit mit der Volkshochschule

Die Sommerkurse der Volkshochschule (VHS) –  
entspannt lernen, inspiriert leben!
Die kommenden beiden Monate sind die perfekte Zeit, um Neu-
es auszuprobieren, Gelerntes aufzufrischen oder einfach etwas 
für sich selbst zu tun. Die VHS-Ferienkurse laden dazu ein, den 
Sommer bewusst und aktiv zu gestalten – mit einem vielseiti-
gen Kursangebot, das Körper, Geist und Seele gleichermaßen 
anspricht. Ob Sie sich kreativ entfalten, fit und gesund durch 
die warme Jahreszeit kommen oder die Sprachkenntnisse er-
weitern möchten – in unserem aktuellen Kurzprogramm finden 
Sie vielfältige Impulse für die persönliche Entwicklung mit ab-
wechslungsreichen Kursen voller Spaß und Inspiration!

Für Körper & Geist
Starten Sie fit in den Tag mit Pilates für Frühaufsteher, stärken 
& entspannen Sie sich in Yoga-Einheiten am Nachmittag oder 
schwitzen Sie im Fitness-Mix zum Feierabend. Für alle, die Ge-
sundheit und Wohlbefinden verbinden wollen.

Kreativität mitten im Sommer
Werden Sie aktiv beim Ölmalen für Einsteiger, backen Sie som-
merlichen Hefeteig selbst oder besuchen Sie unsere Ferien-Töp-
ferwerkstatt. Unsere kreativen Workshops sind wie eine frische 
Sommerbrise für die Seele.

Sprachen leicht gemacht
Frischen Sie die aktuellen Sprachkenntnisse auf – mit Spanisch 
zum Schnuppern, Wiederholen und Auffrischen. Ideal für die 
Unterstützung der Reisevorbereitung oder Urlaubsplanung.

Intensive Workshops für neue Kompetenzen
Erweitern Sie Ihren Horizont: ob im Bereich Ölmalerei, bei stadt-
geschichtlichen Führungen, beim Feldenkrais oder Yoga & Wan-
dern, beim Dance-Workout oder bei der gemeinsamen Zumba-
Party – es ist Zeit für echte Aha-Erlebnisse ...

Unsere Kursangebote für die Sommerferien wachsen stetig und ein 
regelmäßiger Blick ins Internet lohnt sich: www.vhsettlingen.de
Für alle, die diesen Sommer aktiv und motiviert gestalten möchten, 
sind die Angebote der Sommer-VHS die perfekte Wahl - wir freuen 
uns auf Ihre Buchungen online oder unter Tel.: 07243/101-499!
Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter: www.vhsett-
lingen.de.

Das neue Programm für das 2. Semester 2026  
erscheint am 13. Juli 2026!

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten 
Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr

 
� Foto: Antje Bienefeld

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn
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Kulturring Waldbronn e.V.

Nach einer dreimonatigen Sommerpause geht es mit voller 
Kraft weiter
Das erste Halbjahr mit sieben Veranstaltungen unterschiedlichs-
ter Art liegt bereits hinter uns. Jetzt gönnen wir uns eine kreative 
Sommerpause, in der wir das Programm für 2027 planen und 
den Lyrikpfad betreuen. Ab dem 1. September geht es mit neu-
en Veranstaltungen weiter – vielfältig, abwechslungsreich und 
inspirierend.

Weiter geht's:
01.09.2026 - 20:00 Uhr - Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „....ab in die 2. Runde“
Music-Puppet-Comedy - Mit Murzarella erleben Sie nicht nur die 
Kunst des Bauchredens, sondern auch die des Bauchgesangs

***
04.09.2026 - 15.00 Uhr - Kulturtreff
Vom Fischer und seiner Frau
Ein Märchen der Brüder Grimm – für alle ab 4 Jahren mit Anke 
Scholz und ihrem Artisjok Theater, Tickets nur bei LiteraDur

***
27.09.2026 - 18.00 Uhr - Kirche Herz Jesu Etzenrot
Kalêko / Kästner : Eine literarische Annäherung
Ein imaginärer Begegnungsraum mit Texten der beiden großen 
deutschen Literaten - Rezitation: Susanne Buchenberger und 
Martin Wacker, Musikalische Interventionen: Hubert Eßer

***
17.10.2026 - 19.30 Uhr - Kulturtreff
„Die Lollipops außer Rand und Band“
Mit ihrem neuen Programm „Außer Rand und Band“ ziehen sie 
alle Register: dreistimmige Gesangsharmonien, schräge Ideen, 
verrückte Medleys und jede Menge Überraschungen. Kein 
Genre ist vor ihnen sicher – ob Schlager, Country, Soul oder 
Rock’n’Roll ...

***
29.11.2026 - 18:00 Uhr - Evang. Gemeindezentrum
Isabel Varell - „Die guten alten Zeiten sind jetzt“ - Ein Abend 
voll prallem Leben
Wer oder was ist Isabel Varell? Oder besser gefragt: Was ist 
sie nicht? Bühnenpräsenz mit Leichtigkeit sowieso. Und dann? 
Sängerin, Fernsehmoderatorin, Schauspielerin, Musicaldarstel-
lerin und Buchautorin. Die Varell passt einfach in keine Schub-
lade.

***
10.01.2027 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Sandie Wollasch & Matthias Hautsch: „Lifetime Compani-
ons“
Mit ihrem neuen Programm „Lifetime Companions“ widmen sie 
sich der Musik, die sie inspiriert und geprägt hat, und interpre-
tieren diese auf einzigartige Weise. Ergänzt durch eigene Kom-
positionen laden sie zu einem emotionalen und berührenden 
Konzertabend ein. Das Konzert sei hier schon der Vollständigkeit 
halber erwähnt, der Vorverkauf läuft super. Es ist damit zu rech-
nen, dass dieses Konzert vorzeitig ausverkauft sein wird.

***
Mehr Informationen/mehr Termine/Videomaterial zu den 
einzelnen Vorstellungen finden Sie unter www.kulturring-
waldbronn.de.

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und 
Facebook unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Lyrikpfad aktuell
Gedichte beim Spazieren entdecken – das ist die Idee beim 
Waldbronner Lyrikpfad, der von Mitte Mai bis Ende Oktober 
2026 im Waldbronner Kurpark aufgebaut sein wird.
Der Lyrikpfad verläuft auf zehn Stationen vom Weg unterhalb 
des Kurhauses bis zum Spielplatz unterhalb des Pavillons.

27.06.-18.07.2026
„Flügel aus Beton“
Gedichte des Autors und Liedermachers Max Prosa
Max Prosa, vor 37 Jahren in Berlin geboren, ist ein zeitgenös-
sischer Liedermacher und Poet, dessen Texte viele Menschen 
berühren, weil sie zugleich zart, klug und voller Menschlichkeit 
sind. Seine Sprache erinnert manchmal an die leise Tiefe Rilkes, 
an die Melancholie einer Mascha Kaléko oder an den feinsinni-
gen Blick Erich Kästners auf das Menschliche und Alltägliche. 
Die Kritik nennt ihn den „deutschen Bob Dylan“.
Er schreibt über Sehnsucht, Hoffnung, Zweifel und das kleine 
Glück zwischen den Zeilen — und gerade deshalb passen seine 
Gedichte so wunderbar in den Kurpark.
Besonders freuen dürfen wir uns außerdem auf das Konzert mit 
Max Prosa persönlich am Montag, den 6. Juli, im Kurpark-Pavil-
lon, bei dem seine Worte und Lieder noch einmal auf ganz be-
sondere Weise lebendig werden.

18.07.-08.08.2026
„Achtunddreißig Wachteln kommen zum Übernachteln“
Gedichte von Arne Rautenberg

08.08.-29.08.2026
Liebesgedichte

29.08.-19.09.2026
„Herr von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland“
Das berühmte Gedicht von Theodor Fontane mit Illustrationen 
von Dorota Wünsch

19.09.-10.10.2026
Gedichte von Erich Kästner und Mascha Kalêko
Begleitprogramm: Kalêko / Kästner: Eine literarische Annä-
herung mit Martin Wacker und Susanne Buchenberger am 
27.09.2026 um 18 Uhr in der Kirche Herz Jesu Etzenrot

 
Martin Wacker und Susanne Buchenberger mit Texten von 
Erich Kästner und Mascha Kaleko�
� Foto: Martin Wacker/Susanne Buchenberger

Überliefert ist nur eine öffentliche Begegnung: anlässlich der 
Feierlichkeiten zum 100. Todestages von Heinrich Heine treffen 
Mascha Kalêko und Erich Kästner eher zufällig aufeinander. Laut 
Zeitzeugen versichern sie sich dabei ihrer Sympathie und eine 
gewisse poetische Verwandtschaft. Das scheint es gewesen zu 
sein - ein weiteres Treffen ist nicht bekannt, ein Briefwechsel 
nicht dokumentiert. Dabei verkehren sie in den zwanziger und 
dreißiger Jahren im legendären Romanischen Café in Charlot-
tenburg und anderen Literatentreffs in Berlin, schrieben teilweise 
für dieselben Publikationen aber kamen dabei wohl nicht per-
sönlich miteinander ins Gespräch.
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Lesen wir ihre Texte in unserer Gegenwart, wird diese „poetische 
Verwandtschaft“ mehr als deutlich. Zeitkritik, aber auch Blicke in 
die Abgründe unserer Existenz sind beiden gemein.
Augenzwinkern, aber auch tiefe Melancholie beherrschen beide 
meisterlich. Sowohl Kalêko als auch Kästner waren der Nazi-
Diktatur ein Dorn im Auge: Erich Kästner sah selbst mit an, wie 
1933 auf dem Berliner Opernplatz seine Bücher verbrannt wur-
den, Mascha Kaléko durfte als Jüdin ihren Beruf nicht mehr aus-
üben. Sie emigrierte 1938 mit ihrer Familie in die USA. Buchen-
berger und Wacker schaffen einen imaginären Begegnungsraum 
mit Texten der beiden großen deutschen Literaten. Tickets wie 
immer bei LiteraDur oder online unter www.kulturring-wald-
bronn.de

10.10.-31.10.2026
Gedichte von Rainer Maria Rilke, dessen Todestag sich 2026 
zum einhundertsten Mal jährt
Der Lyrikpfad kann täglich besucht werden. Eintritt ist frei.
(Veranstalter: LiteraDur Bücher und Noten, Lesetreff Waldbronn, 
Gemeinde Waldbronn, Kurverwaltung Waldbronn und Kulturring 
Waldbronn)

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Pianoforte

 

Pianoforte 

 

 
� Plakat: Musikschule Ettlingen

Klaviermusik gespielt von Schülerinnen und Schülern der Mu-
sikschule Ettlingen.
Der Eintritt ist frei.

Klavier ab 4

 

Klavier ab 4 

 

 
� Plakat: Musikschule Ettlingen

Musiknacht im Grünhaus

 
� Plakat: Musikschule Ettlingen

Tickets für 9 €(erm. 6€) erhalten Sie in der Touristinfo Ettlingen, 
in der Musikschule und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen 
die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch (07243/101-
312) und per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagesbetreuung in Waldbronn
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e.V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen oder in einem Tigerhaus? Sie haben 
selbst Interesse, als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Un-
sere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönlichen 
Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde für Sie 
da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen 
Beratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
Mo. - Fr., 8:30 - 12 Uhr; Di. + Do., 13 - 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel. 07243 945450, E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein informiert:  
nächste Altpapiersammlung am Sa., 11.07.2026, 9–12 Uhr

 
Altpapiersammlung Zeiten� Foto: Förderverein

An die Waldbronner Mitbürger/-innen:
Die nächsten Altpapiersammlungen finden voraussichtlich statt 
am: Sa., 11.07.2026 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Bitte sammeln Sie auch weiterhin Ihr Altpapier für uns und stellen 
Sie es an dem o.g. Termin vor 9.00 Uhr zur Abholung in Etzen-
rot am Straßenrand bereit oder liefern Sie es von 9 bis 12 Uhr an 
die bereitgestellten Container an die Wiesenfesthalle an.
Bitte getrennt nach Altpapier und Kartonage.
DANKE im Namen aller Waldschülerinnen und Waldschüler.
Herzliche Grüße vom Vorstand
vertreten durch Nicole Nagl, Miriam Mink und Katja Stoll-Gann

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

„Auf nach Hastings, in den Süden Englands!“
Wenn es sonntagmorgens um 5:30 Uhr schon 24 Grad Celsius 
hat, freut man sich doch in einen klimatisierten Bus zu steigen, 
der einen in den Süden Englands bringt. So machten sich zahl-
reiche Schülerinnen und Schüler der Stufe 8 der GMS auf den 
Weg in den Süden Englands, genauer gesagt nach Hastings.
Nach einer reibungslosen Überfahrt von Calais nach Dover er-
blickten sie erstmals die Kreidefelsen und tatsächlich auch das 
Zielland. Die ersten Fotos wurden gemacht – das Abenteuer in 
Südengland begann! Die Schülerinnen und Schüler wohnten in 

Gastfamilien und hatten an zwei Vormittagen Sprachunterricht. 
Nach dem Unterricht und der Mittagspause wartete ein täglich 
wechselndes Programm auf sie. Einen Tag erkundeten alle das 
„Old Town“ von Hastings, einen weiteren den Strand mit Pier in 
Eastbourne und auch den Stadtteil Greenwich von London.
Dieser Programmpunkt, der sicherlich im Gedächtnis bleibt, war 
für viele ein Highlight der Fahrt. Zunächst durfte die Gruppe in 
Greenwich auf dem Markt einkaufen, dann ging es mit dem Boot 
an den wichtigsten Sehenswürdigkeiten vorbei zum Big Ben und 
Westminster Abbey. In diesem Jahr hatten die Lehrkräfte wieder 
das London Eye gebucht und so konnten alle Schülerinnen und 
Schüler nach dem Anstehen die fabelhafte Aussicht über Lon-
don genießen.
Der letzte Tag im Süden Englands endete mit einer echten eng-
lischen Teezeremonie im „British Tea Museum Hastings“. Müde, 
aber mit vielen neuen Eindrücken, fuhr die Gruppe anschließend 
über Nacht mit dem Bus zurück nach Karlsbad.

 
England 2026� Foto: Puhalla

Kindergarten WaldKleckse

Zusammen Gutes tun für die Waldkleckse-Kinder

 
� Logo: FV Waldkleckse
Seid dabei und macht mit – zusammen können wir so viel Gutes 
für unsere Waldkleckse-Kinder tun! Mit einem Jahresbeitrag von 
nur 10 € könnt ihr den Förderverein Waldkleckse e.V. aktiv oder 
passiv unterstützen und viele tolle Ideen, Projekte und Wünsche 
der Kindergartenkinder in die Tat umsetzen. Der Mitgliedsbei-
trag kann gerne auf das Konto des Fördervereins über die IBAN 
DE86 6619 0000 0010 4608 83 überwiesen werden. Wir bauen 
und freuen uns auf jede Unterstützung!

Partnerschaften

Einladung zum Grillen
Vor der Sommerpause möch-
ten wir allen unseren Mitglie-
dern und Freunden noch ein-
mal die Gelegenheit zu einem 
netten lockeren Zusammen-
sein bieten. Am Freitag, 17. 
Juli ab 17 Uhr wollen wir uns 
am Grillplatz an der Etzenroter 
Straße treffen. Wir machen ein 
Feuerchen und ihr bringt ein-
fach mit, was ihr am liebsten 
habt an Grillgut, an Getränken, 
vielleicht ein Salat für ein Sa-
latbuffet.

 
� Foto: FSG
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Bei Waldbrandgefahr bleibt die Küche kalt, aber wir treffen uns 
trotzdem. Statt Steak und Würstchen gibt es in diesem Fall 
Wurstsalat und Käsewürfel. Sollte allzu schlechtes Wetter eine 
Absage erfordern, informieren wir euch zwei Tage vorher per 
E-Mail. Oder ihr schaut auf die Homepage freundeskreis-saint-
gervais. de oder ihr fragt bei Tel. 07243 61144.
Anfahrt: Auf der Fahrt vom Kurhaus Waldbronn in Richtung Et-
zenrot liegt der Grillplatz nach wenigen 100 Metern links in der 
Kurve.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtig-
keit wie ein nie versiegender Bach. 
Monatsspruch Juli, Amos 5,24

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Freitag, 3. Juli
19.30 Uhr Hiskia-Gebet, Christen beten für Anliegen unserer 
Zeit und unserer Gemeinden

Sonntag, 5. Juli 5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch: Einer trage des andern Last, so werdet ihr 
das Gesetz Christi erfüllen. � (Galater 6,2)

Sonntag, 12. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe und Tauferinnerung für 
die ganze Gemeinde mit Möglichkeit der persönlichen Segnung
Im Anschluss Gemeindeversammlung

Gemeindeversammlung
Herzliche Einladung:  
Sonntag, 12. Juli 2026, 11 Uhr 
im Anschluss an den Gottesdienst 
Evangelische Kirchengemeinde Waldbronn

Es geht um die Zukunft unserer 
evangelischen Kirchengemeinde

WorŸber wir sprechen wollen: 

• Bericht der Interimsgruppe 
• Kirchenwahlen: Zeitplan 
• Vorstellung der Kandidaten/-innen zur 

Kirchenwahl 
• Wie geht es weiter? Informa?onen über 

die Arbeit in der Regio 
• Fragen aus der Gemeinde 

Gemeindeversammlung, 12.07.26, 11 Uhr, Goethestr. 8

 
Einladung Gemeindeversammlung� Plakat: M. Czychi

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, Dienstag, 7. Juli, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de

Bürozeiten
Während der Vakanz wenden Sie sich bitte bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Gott und die Welt

Plakat END

 
� Plakat: END

Besuchen Sie uns auch im Internet

www.waldbronn.de
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Röm.- kath. Kirchengemeinde 
St. Martin Ettlingen KdöR
Kontakte:
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
Augustin-Kast-Str. 6, 76275 Ettlingen
www.kath-ettlingen.de - www.kkwk.de

ltd. Pfarrer Thomas Ehret, 
Tel.: 716331; thomas.ehret@kath-ettlingen.de
stellv. ltd. Pfarrer Torsten Ret, 
Tel.: 6523-45; torsten.ret@kath-ettlingen.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, 
Tel.: 6523-47; r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, 
Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, 
Tel.: 6523-42; u.seifert@kkwk.de
KiFaZ-Koordinatorin Nicole Siegwart, 
Tel.: 6523-43; kifaz@kkwk.de

Unsere Pfarrbüros in Waldbronn-Karlsbad:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
Bis 05. Juli sind alle Pfarrbüros geschlossen.

Gemeinde St. Katharina Busenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Busenbach, Ettlinger Str. 45, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Gemeinde Herz Jesu Etzenrot
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Etzenrot, Kirchstr. 19, 76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Gabi Pukowski
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
Gemeinde St. Barbara Karlsbad
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Langensteinbach, Wilferdinger Str. 28, 
76307 Karlsbad
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
Gemeinde St. Wendelin Reichenbach
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen KdöR
c/o Pfarrbüro Reichenbach, Busenbacher Str. 4, 
76337 Waldbronn
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung

Sa, 04.07.2026
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
18:30 Langensteinbach Eucharistiefeier gestaltet mit Orgelmu-
sik durch Organist Patrick Fritz-Benzing

14. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 05.07.2026 - Kollekte für 
den Papst (Peterspfennig)
10:00 Spielberg Eucharistiefeier in rumänischer Sprache und 
byzantinischem Ritus
10:00 Reichenbach Kinderkirche, Beginn im Pfarrzentrum
10:00 Reichenbach Eucharistiefeier
14:00 Langensteinbach Taufe von Luca Paul, Langensteinbach; 
Juna Spanger, Etzenrot; Henry Gottschalk, Etzenrot
18:00 Etzenrot Stunde der Barmherzigkeit

Mo, 06.07.2026
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di, 07.07.2026
18:30 Busenbach Eucharistiefeier
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit

Mi, 08.07.2026
17:00  Spielberg Abidank des Gymnasiums Karlsbad
18:30Reichenbach Eucharistiefeier

Do, 09.07.2026
15:30 Ittersbach Wort-Gottes-Feier im Seniorenhaus
18:30 Langensteinbach Eucharistiefeier

Fr, 10.07.2026
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
16:00 Spielberg Wort-Gottes-Feier mit Kommunion im Senio-
renhaus
18:30 Spielberg ENTFÄLLT - Eucharistiefeier

Sa, 11.07.2026
18:30 Etzenrot Eucharistiefeier

15. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 12.07.2026
10:00 Busenbach Eucharistiefeier, anschl. Kirchencafé

„Café Abschied“ in Busenbach, Langensteinbach und  
Reichenbach
Für alle von einem Todesfall betroffenen Angehörige gibt es ab 
sofort in Busenbach, Langensteinbach und Reichenbach die 
Möglichkeit, nach der Beerdigung im Pfarrheim / den Pfarrzen-
tren mit Familie und Freunden bei Kaffee, Tee und Getränken 
zusammen zu kommen. Wer möchte, darf auch einen Imbiss 
anbieten.
Teams von Ehrenamtlichen decken die Tafel und möchten den 
Trauernden so die Gelegenheit geben, Erinnerungen an die oder 
den Verstorbene/n auszutauschen, sich an gemeinsam Erlebtes 
zu erinnern und die Trauer zu teilen.
Interesse? Dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro für Wald-
bronn und Karlsbad unter der Telefonnummer für das Café Ab-
schied 07243 2005220. Hinterlassen sie gerne eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter. Dort bekommen sie alle Informatio-
nen über Kosten und Modalitäten.

Angebot für Kinder und Jugendliche

 
� Plakat: M. Bartberger
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Erstkommunion
Erstkommunion 2027
Der erste Elternabend steht mittlerweile fest:
Donnerstag, 9. Juli 2026
Beginn: 20:00 Uhr
Beginn in der Kirche St. Wendelin, Waldbronn-Reichenbach, 
Busenbacher Str. 2
Anmeldelink: https://kath-ettlingen.de/sakramente-und-seel-
sorge/erstkommunion/ek-im-pr-waldbronn-karlsbad/

Meditatives Tanzen
Meditativ Tanzen im Juli
Langes Meditatives Tanzen mit Agape
Mo 20. Juli, 19:30 - 22:00 Uhr
Pfarrer Benz-Haus Langensteinbach
Der Sommer verwöhnt uns durch die Natur mit Wärme, viel Licht, 
Düften, Blütenpracht und erfrischendem Wasser der vielen kleinen 
Bäche und Quellen unserer Umgebung. Am letzten Tanzabend 
vor den Sommerferien wollen wir diesen Facetten nachspüren.
Wäre schön, wenn wieder jeder etwas Fingerfood oder einen 
Nachtisch mitbringen könnte. Gemeinsam bewegen und Essen 
genießen! Wir freuen uns auf Euch und einen schönen Abschluss.
Kontakt: Barbara Ring-Rohr, babs.ring@web.de 07202 7827

Kinder- und Familienzentrum
KiFaZ-Sprechstunde Beratung - Begleitung - Unterstützung
Mi 15. u. 22. Juli
14:30 bis 16: 30 Uhr
Pfarrheim Busenbach
Termine sind auch gerne nach Absprache unter 07243 652343 
oder kifaz@kkwk.de möglich.

Gemeinde St. Wendelin 
Waldbronn-Reichenbach

 
� Plakat: M. Bartberger

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Kolping-Bar mit Menschenkicker-Turnier am 11.07.

 
Plakat Menschenkicker-Turnier/Kolping-Bar�
� Plakat: Kolping Reichenbach

Frauengemeinschaft Reichenbach

Tagesausflug nach Speyer
Termin: Mi 22. Juli
Abfahrt: 8:00 Uhr - Parkplatz Friedhof Reichenbach
Auch dieses Jahr machen wir wieder einen Tagesausflug. Im 
Preis von 30,00 Euro sind Busfahrt und Stadtbesichtigung be-
inhaltet. Wir werden im Bus kassieren. Anmeldungen telefonisch 
bei Ilse Weber 07243 67014 oder Ute Thimm 07243 69698.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Programm:
03.07., 10.07., 17.07., 24.07. Offener Treff
Mi 29.07. 17 Uhr School is over im Pfarrgarten Reichenbach
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Gemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Pfarrbüro Busenbach
Jetzt ist es so weit. Das Pfarrbüro Busenbach zieht in die neu 
sanierten Räumlichkeiten des Pfarrheims um. Den Büroraum -  
2. Tür rechts vom Haupteingang - teilen sich künftig Pfarrbüro 
und KiFaZ.
Zu einem Umtrunk und der 1. Sprechstunde am Dienstag,  
14. Juli von 10 - 12 Uhr sind alle interessierten Gemeindemit-
glieder herzlich eingeladen (Die Öffnungszeit am Nachmittag 
entfällt). Das Pfarrbüro ist barrierefrei zu erreichen. Frau Pukow-
ski freut sich auf Sie. Die Telefonnummer bleibt gleich, die Öff-
nungszeit bis auf weiteres auch.

kfd Busenbach

Quellenwochenende 2026 der kfd
Die kfd im Dekanat Karlsruhe lädt alle interessierten Frauen 
herzlich zu einem Quellenwochenende im wunderschönen Klos-
ter St. Lioba in Freiburg-Günterstal ein.
Das Quellenwochenende bietet Erholung für Geist, Körper und 
Seele.
Wir werden gemeinsam singen, beten, kreativ sein, miteinander 
Gespräche führen, die Stille, aber auch die freie Zeit genießen.
Leitung: Beate Linemann-Bischoff und Jutta Gordon
Beginn: Freitag,18. September ab16 Uhr
Ende: Sonntag, 20. September nach dem Mittagessen
Anmeldeschluss: 18. August
Kosten: 113,- Euro (EZ/Vollpension/Übernachtungsabgabe Frei-
burg)
Info/Anmeldung: Beate Linemann-Bischoff, Waldbronn, 
Tel. 07243/652865, E-Mail: franzlinemann@web.de

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Von den Steyler Missionaren Cebu/Philippinen berichtet  
P. Heinz Kulüke
Liebe Freunde und Wohltäter,
mittlerweile gibt es auf Cebu 30 Projektgebiete, die täglich ihre 
eigenen Herausforderungen mit sich bringen.
Darunter sind 11 Umsiedlungsgebiete. Weitere Grundstücke 
wurden gekauft, um zusätzliche Menschen aus den Slums um-
siedeln zu können. Neben den täglichen Verpflegungen in über 
140 Kindergärten wird bei den Besuchen in den Slums monat-
lich Nahrung an 5.000 Kinder und ältere Menschen mit Behin-
derungen verteilt.
Hunger ist für immer mehr Menschen zur bitteren Realität ge-
worden. Bei den täglichen Besuchen in den Slums warten lan-
ge Menschenschlangen auf uns. Eine Mahlzeit am Tag ist für 
viele Menschen nicht mehr selbstverständlich. Was hier für die 
Menschen auf den Mülldeponien, in anderen Slums und auf den 
Straßen erreicht werden konnten, ist nur dank selbstloser, groß-
zügiger Menschen möglich geworden.
Herzlichen Dank für ihre Unterstützung unserer Hilfsprojekte, 
verbunden mit vielen guten Wünschen grüßt Sie Pater Heinz 
Kulüke

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 05. Juli 2026 um 09.30 Uhr in Langensteinbach
sowie am Mittwoch, den 08. Juli 2026 um 20.00 Uhr in Ittersbach
findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 02.07. bis 08.07.2026
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 	 15:00 - 17:00 Mädchen Treff
				    17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 		  14:00 - 16:00 MOKI: Neurod, Spielplatz
				    16:30 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 		 14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 		  10:00 - 13:00 Bürozeit
				    13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 		 15:00 - 18:00 U14 Treff: Naturbilderrahmen
				    18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 		 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Slime selber machen
				    18:30 - 21:00 Offener Treff

Ferienbetreuung für Schulkinder
3. - 14. August
Sommer Specials 2026
31. August bis 4. September: 
für Schüler ab der 5. Klasse
7. - 11: September: 
für Grundschulkinder
Anmeldung ab sofort im Ju-
gendtreff.
Alle Infos und Anmeldeformu-
lare auf jugendtreff.de/ferien-
programm
Alle Termine, Fotos und weite-
re Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de

Kinder Treff: Slime selber 
machen� Plakat: Jugendtreff 
� Waldbronn

Vereinsnachrichten

Heimatstuben Waldbronn

Heimatstuben Waldbronn ziehen positive Bilanz –  
engagiertes Vereinsjahr und neue Weichenstellungen
Der Verein Heimatstuben Waldbronn hat am 23.6.2026 seine 
turnusmäßige Jahreshauptversammlung in der Heimatstube in 
der Stuttgarter Straße abgehalten. Die Versammlung war gut be-
sucht – ein deutliches Zeichen für das große Interesse an der 
Arbeit des Vereins und an der Geschichte Waldbronns.
Im Mittelpunkt bei der vom 1. Vorsitzenden Christian Stalf gelei-
teten Sitzung standen der Kassenbericht von Norbert Meyer und 
die einstimmige Entlastung des Vorstands. Daraufhin folgte von 
Günther Sperl der ausführliche Rückblick auf das vergangene 
Vereinsjahr. Die Anwesenden konnten auf ein Jahr mit vielen Ak-
tivitäten und gelungenen Veranstaltungen zurückblicken. Ein be-
sonderes Highlight war dabei laut Kurt Bechtel das Hoffest, das 
erstmals in Eigenregie von den Heimatstuben als Veranstalter 
organisiert wurde. Die Premiere gelang hervorragend und wurde 
von Besucherinnen und Besuchern sehr gut angenommen.
Darüber hinaus wurden mehrere Reinigungsaktionen in und rund 
um die Heimatstube durchgeführt. Mit viel ehrenamtlichem Ein-
satz sorgten die Mitglieder dafür, dass die Räumlichkeiten und 
das Umfeld gepflegt bleiben und die Aktivitäten in ansprechen-
dem Rahmen präsentiert werden können. Auch der Blick über 
den eigenen Tellerrand kam nicht zu kurz: Ein Besuch im Hei-
matmuseum Eggenstein-Leopoldshafen bot interessante Einbli-
cke in die Arbeit anderer Heimatvereine und inspirierte zu neuen 
Ideen. Ein weiterer Programmpunkt war ein geselliger Abend in 
Remchingen mit Besuch im Brauhaus, der die Gemeinschaft 
stärkte und den Austausch unter den Mitgliedern förderte.
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Damit der Verein auch bei öffentlichen Auftritten ein einheitliches 
Bild abgibt, wurden im vergangenen Jahr zudem neue Westen 
angeschafft. Diese tragen nicht nur zur Wiedererkennung bei, 
sondern stehen auch für das gemeinsame Selbstverständnis 
der Aktiven. Als besondere Wertschätzung wurde hervorge-
hoben, dass die Gemeinde Waldbronn die Ehrenamtlichen der 
Heimatstuben beim Ehrungsabend im April für ihr langjähriges 
und engagiertes Wirken ausgezeichnet hat. Diese Anerkennung 
unterstreicht die Bedeutung, die die Arbeit des Vereins für das 
kulturelle Leben in der Gemeinde hat.
Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurde außerdem mit 
Jürgen Becker ein neuer Kassenprüfer gewählt. Christian Stalf 
dankte dem bisherigen „Amtsinhaber“ Reiner Kraft für den Kas-
senprüfbericht und seine bisherige Tätigkeit.
Die Mitglieder der Versammlung konzentrierte sich unter dem 
Punkt „Verschiedenes“ intensiv mit der inhaltlichen Ausrich-
tung der zukünftigen Heimatabende. Es gab zahlreiche Ideen 
mit spannenden Aspekten auf die sich unsere Gäste in der 
kommenden Saison freuen dürfen. Die Termine für die Heimat-
abende 2026 und 2027 wurden festgelegt. Die beliebten Ver-
anstaltungen bieten regelmäßig spannende Einblicke in die 
Geschichte, Traditionen und Entwicklungen in Waldbronn. Ein 
Besuch lohnt sich also immer – nicht nur für Heimatkundlich 
Interessierte, sondern für alle, die mehr über ihre Gemeinde er-
fahren und einen unterhaltsamen Abend in angenehmer Atmo-
sphäre verbringen möchten.
Weitere Informationen zu Terminen, Angeboten und zur Arbeit 
des Vereins finden sich auf der Internetseite der Heimatstuben 
Waldbronn unter www.heimatstuben-waldbronn.de.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Busenbach e.V.

 

Fr. 24.07.26 
von 14:30 – 19:30 Uhr  
Waldbronn / 
Busenbach 
Anne-Frank-Schule 

 
� Plakat: Blutspendedienst

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Haus- und Straßensammlung 2026
„Ehrenamt ist keine Arbeit, die nicht bezahlt wird –  
es ist Arbeit, die unbezahlbar ist.“
Das Deutsche Rote Kreuz ist ein unverzichtbarer Bestand-
teil unserer Gesellschaft. Ob im Rettungsdienst, im Bevölke-
rungsschutz, in sozialen Angeboten oder in Krisensituationen 
– das DRK ist für Menschen da, wenn Hilfe gebraucht wird. 
Hinter all diesen Aufgaben stehen engagierte Ehrenamtliche, 
die tagtäglich Verantwortung übernehmen und einen un-
schätzbaren Beitrag für das Gemeinwohl leisten.
Wussten Sie, dass unsere Arbeit ausschließlich durch Mit-
gliedsbeiträge und Spenden finanziert wird? Gleichzeitig ist 
das ehrenamtliche Engagement des DRK ein unverzichtba-
rer Bestandteil wichtiger Strukturen wie dem Bevölkerungs-
schutz.
Vom 25. Mai bis zum 5. Juli finden Sie Post vom Deutschen 
Roten Kreuz in Ihrem Briefkasten. In diesem Schreiben bit-
ten wir die Bevölkerung um Unterstützung für die ehrenamt-
liche Arbeit unserer DRK-Ortsvereine. Spenden sind dabei 
von zentraler Bedeutung, um dieses Engagement langfristig 
finanziell abzusichern.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich einen Moment 
Zeit nehmen, unseren Brief zu lesen. Schon mit kleinen Bei-
trägen können Sie Großes bewirken. Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung – Sie tragen damit dazu bei, dass die wertvolle 
Arbeit unserer Ortsvereine auch weiterhin möglich bleibt!

Wichtiger Hinweis: Leider nutzen Betrüger solche Spen-
denaktionen immer wieder für eigene Zwecke. Deshalb gilt: 
Wir werfen ausschließlich Briefe mit Überweisungsträgern 
in Ihren Briefkasten ein. Es werden weder Bargeldspenden 
angenommen noch persönliche Daten direkt abgefragt. Für 
Rückfragen oder weitere Informationen wenden Sie sich ger-
ne an den DRK-Kreisverband Karlsruhe e. V. unter www.drk-
karlsruhe.de oder telefonisch unter 07251 / 922 188.

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Gemeinsam Leben retten – Schnelle Hilfe beginnt vor Ort
Wenn ein medizinischer Notfall eintritt, zählt jede Sekunde. Die 
Notfallhilfe der DRK-Ortsvereine steht bereit, um schnell Hilfe 
zu leisten und die Zeit bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes 
zu überbrücken. Mit ihrer Ausbildung und Einsatzbereitschaft 
leisten sie einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit in Waldbronn.
Damit der DRK-Ortsverein Reichenbach e.V. auch in Zukunft 
seine wichtigen Aufgaben zuverlässig erfüllen kann, kooperieren 
wir, die DLRG Waldbronn, mit dem DRK-Ortsverein Reichen-
bach e.V. bei der Beschaffung eines weiteren Notfallhilfefahr-
zeugs für die Bürgerinnen und Bürger von Waldbronn.
Ein solches Projekt lässt sich jedoch nur mit der Unterstützung 
unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger verwirklichen.
Deshalb brauchen wir Ihre Unterstützung!

Spendenkonto
Kontoinhaber: 
Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Reichenbach e.V.
IBAN: DE02 6609 1200 0152 0117 09
BIC: GENODE61ETT
Kreditinstitut: Volksbank Ettlingen
Verwendungszweck: Notfallhilfefahrzeug

Hinweis zur Spendenbescheinigung
Für Spenden bis 300€ genügt der Kontoauszug als Nachweis 
für die Steuererklärung. Auf Wunsch stellen wir Ihnen eine Spen-
denquittung aus.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Ihre DLRG Waldbronn

Alles auf einen Blick
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� Plakat: DLRG Waldbronn

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Superaktion
Eine Superaktion
hat Familie Völkle vom EDEKA Waldbronn für unseren Hospiz-
verein ins Leben gerufen:

„Ihre Leergut-Spende für unseren Hospizverein“
Mit Ihrem Bon für das abgegebene Leergut können Sie finanziell 
das ehrenamtliche Engagement unserer Begleiterinnen und Be-
gleiter tatkräftig unterstützen.

 
Spendenbox EDEKA Waldbronn� Foto: Hospizverein KMW e.V.

Unser großes Projekt „ Trauerbegleitung / Trauercafe“ kann 
hiermit auch bestens unterstützt werden.
Großen Dank an Familie Völkle

Unser Hospiztelefon. 07243 93 83 200
www.hospizverein-kmw.de
info@hospizverein-kmw.de

ARCHE e.V.

Ziel der ARCHE: Familien-Erhalt für alle Kinder, auch oder 
gerade nach Trennung und Scheidung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Eltern-
teil, von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen 
Familie (evtl. ihr Leben lang) getrennt werden/sind und dadurch 

entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter 
dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die 
Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen 
Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind trans-
generationell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne 
Vater aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein“. „Aus vaterlosen 
Familien stammen 88 % aller verhaltensgestörten Kinder und 
Jugendlichen!“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen, Schweizer Soziologe
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Garant für einen nachhaltigen Frieden
„Das Etablieren und konsequente Durchsetzen des Rechts der 
Kinder auf beide Eltern, auf Geschwister und auf Großeltern, 
also auf Familie, Heimat und auf ein gutes Leben in der Heimat, 
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung, ist der Garant 
für einen nachhaltigen Weltfrieden. Diesen umzusetzen, das ist 
unser Ziel“, so Heiderose Manthey.
Quelle: http://www.archeviva.com/arche-viva/

„Ganzheitliche Gesundheit“
Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Erkenntnis der Wiedererlan-
gung und Stabilisierung der ganzheitlichen Gesundheit mit 
Hilfe der Selbstheilungskräfte findet 14-täglich von 19:30 bis 
ca. 22:00 Uhr statt. Anmeldungen erbeten.
2. Unser Tagesseminar findet jeden vierten Sonntag im Monat 
von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Anmelden über Ina Leibeck 
Tel.: 07236-2799821 oder über Stefanie Longin Tel.: 0176-
42031741.

VdK Waldbronn

VdK Information

Der für heute geplante Kaffeenachmittag fällt wegen der 
Wärme aus.

Ein VdK Ausflug den man nicht vergisst
Wir schreiben den 14.6.2026 8 Uhr. Pünktlich um 8 Uhr startete 
unser Bus von Waldbronn nach Neukirchen in Niederbayern in 
das im Naturpark Bayrischer Wald gelegene superschöne „Vil-
lage Hotel“.
Da war aber noch ein Stück Autobahn dazwischen und es wäre 
ja nichts, wenn unser Vorstand Eugen Rudolf da nicht einen inte-
ressanten Stopp geplant hätte. So war es auch. So landeten wir 
etwas später in Ulm an der Donau, wo wir einige Stunden ver-
brachten. Eugen Rudolf machte gekonnt die Führung durch das 
berühmte Fischerviertel mit vielen historischen Gebäuden. Er 
wies auch auf die Bedeutung der immer wieder auftauchenden 
Blau hin. Bekannte Gebäude wie die Lochmühle, das Schiefe 
Haus, Gerberhäuser, Metzger Turm und das Rathaus tauchten 
nacheinander auf.. So ging es dann schnurstracks zur Stärkung 
ins Barfüßer Brauhaus. Nach dem guten Hellem und Dunklem 
war es Zeit für den Rückweg zum Bus nicht ohne die Valentins-
kapelle und das Münster zu erfassen.

 
Auf der „Smart Circular Bridge“ in Ulm� Foto: Eugen Rudolf
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Auf der über die Blau gespannte „Smart Circular Bridge“ mach-
ten wir kurz Halt. Diese Brücke ist aus nachwachsenden Roh-
stoffen gebaut.
Jetzt aber flott zum Bus zur Weiterfahrt. Gegen 17.15 Uhr er-
reichten wir auf abenteuerlichen Wegen, mit einem Klasse Bus-
fahrer die im Stile Norwegischer Ferienhäuser errichtete Anlage 
des Hotels. Ruckizucki waren die Zimmer verteilt und ab 18 Uhr 
gab es schon das erste Buffet im schönen Restaurant. So ver-
ging der erste Tag wie im Flug und müde ging es dann in unsere 
Häuschen.
Der 2. Ausflugstag folgt in der nächsten Ausgabe.

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad
--- Neue Gruppe ---
Wir bauen eine neue Meute für die dritte und vierte Klasse auf. 
Ihr habt Interesse oder noch Fragen? Schaut doch auf unserer 
Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.

Pfingstlager 2026
Unser Pfingstlager fand dieses Jahr auf der Burgruine Hohen-
krähen statt. Bei sommerlichen Temperaturen ließen wir den All-
tag hinter uns und genossen die Zeit mit einer Wanderung zur 
nächsten Burg, Armbänder basteln oder dem Bemalen von un-
seren Jurtenplanen. Bei letzterem haben die Pimpfe Lieder aus 
unserem Liederbuch bildlich auf den Seitenplanen der Jurten 
dargestellt. Zum Schluss haben wir unser Lager mit einem klei-
nen Festmahl beendet. Hierbei gab es als Hauptgang, selbstge-
machte Spätzle in einer Pilzrahmsoße und als Nachtisch einen 
Schichtnachtisch aus einer Vanille-Quark Creme, zerbröselten 
Cookies und entweder Trauben oder Mango. Beides war sehr 
köstlich und hat das diesjährige Pfingstlager perfekt abgerun-
det.

SoSoWe 2026
Trotz Fußballbeschallung trafen wir uns am Abend der Sonnen-
wende an unserer Hütte um ein kleines Feuerchen und lausch-
ten unserem Horst, was unser Prinzip „Jugend leitet Jugend“ für 
junge Erwachsene für wertvolle Erfahrungen und Erinnerungen 
ermöglichen kann. Er selbst hat dadurch ein Maß an Selbst-
ständigkeit erreicht, dass er allen Nachfolgenden auch nur wün-
schen kann.
Eine kleine Singerunde leitete uns durch die restliche laue 
Nacht, bis wir früh morgens dank Donner und Platzregen alle 
sehr schnell von der Wiese flohen. Und auch so entstehen Er-
innerungen… ;)

Unsere Gruppen
3.-4. Klasse Cygnus: Elmar Neumeister 0176/43667549
6.-7. Klasse Lynx: Bastian Keller, 0176/47232312
8. Klasse Lupus: Nico Unterberg, 0160/1697637

Termine für 2026
05-06.09.26 Kurparkfest Crêpes-Stand
12.12.26 Wintersonnenwende
02.01.-06.01.27 Winterlager
Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Bastian Keller, 0176/47232312
Homepage: http://pb-antares.de/

Pfadfinderstamm Cherusker e.V.

Vielseitige Aufgaben beim Sippenwaldlauf
Ob Erste Hilfe oder Hangeln, Sternbilder oder der Zugfahrplan – 
sehr verschieden waren die Aufgaben, die unsere Pfadfindersip-
pen zu lösen hatten. Sie hatten sich zum sogenannten Sippen-
waldlauf bei Niebelsbach getroffen und machten sich von dort 
aus auf den Weg. Mit dabei war auch die Waldbronner Sippe 
Goten.
Die 10- bis 15-jährigen Mädchen und Jungen hatten dabei eine 
Wegstrecke mit Hilfe von Karte und Kompass zu bewältigen. 
Elektronische Hilfsmittel, wie zum Beispiel Smartphones mit 
GPS-Ortung waren nicht erlaubt. Unterwegs gab es Posten, bei 
denen den Gruppen verschiedene Aufgaben gestellt wurden: 
Eine Aufgabe war es, eine Unfallstelle abzusichern und die Ver-

letzten zu versorgen. Mit Armschlinge und Pflaster gelang hier 
die Erste Hilfe. An einem anderen Posten war verlangt, einen 
Elektromagneten zu bauen. Wer dabei versehentlich den blan-
ken statt dem isolierten Draht zum Spulewickeln verwendete, 
hatte leider eine Elektroheizung statt einem Magneten als Er-
gebnis.
Am Ende des ereignisreichen Tages sah man viele Pfadfinder 
der verschiedenen Gruppen am Lagerfeuer in intensiver Diskus-
sion, wie denn wohl die ein oder andere Aufgabe am besten zu 
lösen war. Wer gewonnen hat, steht noch nicht fest, da die Aus-
wertung noch etwas Zeit benötigt.
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, 
Karlsbad, Tel. (07202) 949920

 
Fachkundig wird der „Verletzte“ transportiert.�
� Foto: Pfadfinderstamm Cherusker e. V.

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Hocketse-Termine
Trotz der Hitze fanden sich einige Gäste am letzten Freitag in 
der Kelter ein und verbrachten dort einen tollen Nachmittag. 
Hier gilt ein extragroßes Dankeschön an die Helfer, die trotz der 
tropischen Temperaturen vor Ort waren und natürlich dem Ho-
cketse-Team, das für leckeres Essen und ausreichend Getränke 
gesorgt hat.
Die nächste Hocketse findet am Freitag, 24. Juli, statt. Be-
ginn ist um 15 Uhr. Eingeladen sind alle, die einen gemütlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und herzhaften Leckereien in 
netter Gesellschaft verbringen wollen. Wir freuen uns auf zahlrei-
ches Erscheinen. Es gibt noch einen weiteren Hocketse-Termin 
am Freitag, den 21. August.

Kinderferienprogramm
Gemeinsam mit dem Kleintierzuchtverein Busenbach wollen 
der OGV Busenbach und der OGV Etzenrot dieses Jahr wieder 
am Waldbronner Ferienprogramm teilnehmen. Startpunkt ist am 
Donnerstag, 20. August, um 9:30 Uhr an der Kelteranlage neben 
der Gemeindegärtnerei in Busenbach.
Hier wird erklärt, wie mit der Kelter aus frischem Kernobst Saft 
gewonnen wird. Anschließend machen wir uns über das Busen-
bacher Feld auf den Weg zum Gelände des Kleintierzuchtver-
eins, um dort Vogel-Nistkästen zu bauen, welche natürlich mit 
nach Hause genommen werden dürfen. Zum Abschluss gibt 
es noch eine kleine Stärkung für die fleißigen Handwerker. Das 
Ende ist gegen 14:30 Uhr geplant.
Das Angebot ist für die teilnehmenden Kinder kostenfrei. Wir ha-
ben Platz für bis zu 20 Kinder ab 7 Jahren. Mitbringen müsst ihr 
nichts. Die Anmeldung erfolgt über die Gemeinde Waldbronn. 
Wir freuen uns auf Euch. :)
Kontakt OGV Busenbach e.V.: 1. Vorsitzender Julian Mackert, 
Hellenstr. 24, 76337 Waldbronn, E-Mail: vorstand@ogv-busen-
bach.de
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Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Einladung zum Jubiläumsfest

 
� Plakat: OGV Etzenrot e.V., erstellt mit KI

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit einem bunten Rah-
menprogramm ab 12 Uhr mit dem Kindergarten St. Bernhard, 
den Green Horns vom Musikverein Edelweiß, dem Musikverein 
Harmonie Etzenrot, um 14 Uhr Grußworte und Ehrungen und ab 
ca. 15 Uhr der Rock‘n‘Roll-Club Flying Petticoats, durchgehend 
Bastelspaß für die Kleinen u.v.m.
Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt: Wir bieten Mit-
tagstisch, Kaffee und Kuchen.
OGV Etzenrot e.V., c/o Sandra Anderer
Jahnstraße 22, 76337 Waldbronn
Telefon 07243 608807, 
Mail: vorstand@ogv-etzenrot.clubdesk.com

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Schonende Ernte

Kirschen und Beerenobst
Im Juni ist Erntezeit für Kirschen, Sommerhimbeeren und Jo-
hannisbeeren. Die reifenden Früchte müssen regelmäßig auf ihre 
Reife kontrolliert werden. Sobald die Früchte schmecken, ist 
die Vollreife erreicht. Im Gegensatz zu Äpfeln und Birnen reifen 
diese Sommerfrüchte nicht nach. Deswegen sind bei ungleich-
mäßiger Reife mehrere Pflückdurchgänge zu empfehlen. Um 
den Befall mit der Kirschessigfliege zu begrenzen, müssen Kir-
schen und Himbeeren sofort geerntet und an einen kühlen Ort 
gebracht werden. Ideal für die kurzzeitige Lagerung sind 4-8°C 
(Kühlschranktemperatur). Wenn die Früchte später verarbeitet 
werden sollen, können sie natürlich auch eingefroren werden. 
Süßkirschen, Pflaumen, Zwetschgen und Mirabellen werden im-
mer mit Stiel geerntet. Sauerkirschen, Brennkirschen und Him-
beeren werden ohne Stiel genommen und müssen deswegen 
sofort gegessen oder verarbeitet werden. Während der Ernte bei 
heißem Wetter sollte das Erntegut in den Schatten gestellt und 
mit einem nassen Tuch abgedeckt werden.

Hochstämmchen
Für den Kübel
Gehölze auf Stämmchen sind beliebt, dazu zählen Klassiker wie 
Mandelbäumchen oder Lorbeer. Fast alle Gehölze, auch verhol-
zende Halbsträucher, lassen sich als Stämmchen heranziehen 

oder auf einen Hochstamm veredeln. Dabei kann ihre Wirkung 
unterschiedlich sein. Je nachdem, ob sich die „Krone“ frei ent-
falten darf oder exakt in Form geschnitten wird, kommen sie 
üppig-romantisch oder streng-architektonisch daher. Die meis-
ten Immergrünen eignen sich für den Formschnitt. Sie können 
gut als dauergrünes Rückgrat fungieren, zu ihren Füßen darf es 
üppig blühen. Als Solisten bringen sie ausgefallene oder mehr-
farbige Kübel gut zur Geltung, deren Wirkung unter bunten Blü-
tenpflanzen verloren geht. Auch immergrün und dabei winterhart 
sind Koniferen wie Scheinzypresse, Kiefer oder Zeder. Zwerg-
sorten kommen auf Hochstämmchen bestens zur Geltung. 
Schön wirken sie in kleinen Gruppen verschiedener Grüntöne, in 
abgestimmten Kübeln aus edlen Materialien. Mit silberlaubigen, 
am besten duftenden Einjährigen kombiniert, entsteht eine me-
diterrane Stimmung.

Arbeitsplaner
- Auch im Juni kann der Boden schon austrocknen: Vorsichtig 
lockern, am besten mit einem	 Sauzahn, um die Wurzeln nicht 
zu verletzen. Anschließend reichlich wässern und zwischen den 
Stauden mulchen, was besonders jungen Pflanzungen bei ihrer 
Entwicklung hilft.
- Mitte bis Ende Juni ist die ideale Zeit für den Schnitt von Form-
gehölzen wie Buchsbaum. Sie treiben danach richtig durch.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Rentnerstammtisch
Am Dienstag, 07.07.2026 findet wieder der Rentnerstammtisch 
statt, wie gewohnt im Probelokal „Adler“ in der Grünwettersba-
cher Str. 14 in Busenbach.
Beginn ist um 15.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie.

Sommerfest

SoMmErFeSt
18.-19. Juli 26

Wo:  Pfarrheim Busenbach 
         Wiesenstraße 

Freundschaft Busenbach

  GESANG-
VEREIN

Samstag:  17:00 Uhr Festbeginn mit Fassanstich 
(18.07.)     19:00 Uhr Wirtshaussingen mit Karl 

Sonntag:  10:30 Uhr Festbetrieb 
(19.07.)    10:30 - 12:00 Uhr Freundschaftssingen
             

 
Freuen Sie sich auf saftige Steaks,  
Grillwürste, Braten mit Beilagen, 
frischen Fitnesssalat sowie  
hausgemachte Torten und Kuchen.

 
� Plakat: Gesangverein Freundschaft Busenbach
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Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

CONCORDIA Kids proben für Kindermusical
Du liebst Musik, hast Spaß am Singen und möchtest diesen 
Spaß zusammen mit anderen teilen? Dann bist du bei den CON-
CORDS Kids genau richtig. Bei Wilke Lahmann, dem musikali-
schen Leiter der Kids, lernst du richtig tolle Lieder. Egal ob du 
Anfänger bist oder schon ein bisschen Erfahrung mitbringst – 
bei uns sind ALLE herzlich willkommen. Es erwarten dich coole 
Lieder sowie tolle Auftritte und Projekte.
Ein solches Projekt befindet sich gerade in der Startphase. Die 
CONCORDIA Kids proben für ein Kindermusical wie du auf dem 
Flyer sehen kannst.
Hast du Lust dabei zu sein?
Dann schau doch einfach mal vorbei, wir freuen uns auf dich. 
Tag, Ort und Uhrzeit findest du ebenfalls auf dem Flyer.

 
Kindermusical� Plakat: GV Concordia

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

 
� Plakat: Mv Lyra Reichenbach

Terminvorschau 2026:
05.07. Auftritt Musikfest MV Pfaffenrot, 17- 18:30 Uhr
17.07. Open-Air-Konzert im Kurpark
05.+06.09. Kurparkfest
17.10. Kameradschaftsabend
18.10. Patrozinium Auftritt Rauchschwalben + Jugendorchester
15.11. Umrahmung Volkstrauertag
05.12. Nikolausfeier der Jugend
19.+20.12. Konzerte zur Weihnachtszeit
24.12. Weihnachtslieder auf dem Friedhof 14:30 Uhr
29.12. Après-Ski-Party ab 19 Uhr auf dem Monmouth-Platz in 
Reichenbach
www.mvlreichenbach.de

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Vorbereitung beginnt
Am heutigen Donnerstag beginnt für unsere 1. Mannschaft die 
Vorbereitung auf die neue Landesligasaison, und bereits am 
kommenden Samstag steht das erste Testspiel auf dem Pro-
gramm.
Um 13 Uhr tritt die Elf von Nico Ruppenstein beim SC Bienwald 
Kandel an, und man darf gespannt sein, wie sich unsere Jungs 
präsentieren werden. Bereits in zwei Wochen geht es in die ers-
te Pokalrunde, und man sollte nichts unversucht lassen, um im 
Pokalwettbewerb die eine oder andere Runde zu überstehen.
Die Junioren des TSV waren am letzten Wochenende trotz der 
großen HItze beim Jugendsportfest des SV Spielberg zu Gast, 
und am nächsten Wochenende stehen die Turniere beim VfB 
Pfinzweiler auf dem Programm.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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FC Busenbach e.V.

Platzsperrung
Nach dem Sportfest wurde der Platz für Regenerationsmaßnah-
men (u.a. Nachsaat) gesperrt. Daher möchten wir an alle sport-
begeisterten Anwohner, Eltern und Kinder appellieren, diesen 
Umstand zu respektieren und auf eine Nutzung für freizeitliche 
Aktivitäten auf dem Privatgelände des Vereins entsprechend 
zu verzichten. Der Trainingsbetrieb wird in den nächsten Wo-
chen nur sehr stark eingeschränkt und lediglich nach Absprache 
auf kleinen Flächen möglich sein.

Jugendabteilung

E Junioren beim Turnier in Auerbach
Am Sonntag, den 21.06.2026, traten wir bei anfangs bewölktem, 
später heißem Wetter beim E2-Jugendturnier in Auerbach an.
Unser erstes Spiel bestritten wir gegen den SV Huchenfeld – ein 
souveräner Auftakt, den wir ohne Gegentor für uns entscheiden 
konnten. Auch im zweiten Spiel gegen den FSV Buckenberg 
blieben wir spielbestimmend und gewannen trotz eines Gegen-
treffers klar.
Im dritten Spiel trafen wir auf den Gastgeber TSV Auerbach. Er-
neut gelang uns ein Sieg ohne Gegentor, und wir konnten das 
Ergebnis sogar noch deutlich ausbauen. Im letzten Vorrunden-
spiel gegen den FC Viktoria Jöhlingen wollten wir unsere weiße 
Weste verteidigen und den Gruppensieg sichern. Ohne Gegen-
tor und mit dem höchsten Sieg des Tages gelang uns das ein-
drucksvoll.
Als ungeschlagener Gruppensieger mit der Maximalausbeute 
von 12 Punkten und einer starken Torbilanz von 19:1 gingen wir 
selbstbewusst ins Halbfinale gegen den FC Germania Singen. 
Leider erwischte uns der Gegner kalt und ging früh mit 2:0 in 
Führung. Trotz großer Bemühungen und zahlreicher Chancen 
blieb uns ein Treffer verwehrt, sodass wir uns geschlagen geben 
mussten.
Mit entsprechendem Frust, aber auch großem Kampfgeist woll-
ten wir zumindest das Spiel um Platz 3 erneut gegen den SV 
Huchenfeld gewinnen. In einem spannenden und wechselhaften 
Spiel stand es nach 10 Minuten unentschieden – das Elfmeter-
schießen musste entscheiden. Vier unserer fünf mutigen Schüt-
zen trafen sicher, und unser Torwart avancierte zum Helden, in-
dem er zwei Strafstöße parierte.
Nach diesem aufregenden, aber letztlich erfolgreichen Ab-
schluss freuten wir uns auf die Siegerehrung und unseren zwei-
ten Pokal.
Ein herzliches Dankeschön an den TSV Auerbach für die tolle 
Organisation sowie an alle mitgereisten Fans für die großartige 
Unterstützung.

 
E2 Junioren� Foto: Kai Wächter

www.tvbusenbach.de

Turnplatzfest 2026

Am kommenden Samstag ist es endlich soweit. Unser dies-
jähriges Turnplatzfest steht an. Kommt gerne vorbei. Sowohl 
für Speisen und Getränke als auch für tolle Unterhaltung ist 
ausreichend gesorgt. Wir freuen uns auf ein tolles Fest.

 
� Plakat: TV Busenbach

Abt. Badminton

Ettlinger Stadtmeisterschaften 2026

 
� Foto: Luca Haist

Am vergangenen Wochenende war der TVB mit großer Melde-
zahl auf den Stadtmeisterschaften vertreten. Los ging es am 
Samstagmorgen um 9 Uhr mit den Mixed. Katharina Spitz und 
Luca Haist, als neu gegründetes Mixed, konnten gut ins Turnier 
starten. Die Harmonie und die Spielfreude zog sich durch das 
ganze Turnier durch, wo man auch schwierige, knappe Spiele 
drehen und somit den Titel nach Busenbach bringen konnte. 
Tolle Leistung. Am Nachmittag, bei nun schon saunaähnlichen 

Regional denken - Regional handeln



28 AMTSBLATT
Nummer 27

Donnerstag, 02. Juli 2026

Bedingungen traten gleich 3 TVB Paarungen an. Uwe Haist ge-
meinsam mit Fabian Müller, Manuel Schulz mit Benny Koberger 
und das Brüder Doppel Luca und Silvano Haist. Am Sonntag 
ging es dann unter ähnlichen Bedingungen in die Einzel. Ver-
treten waren wir mit Fabian, Silvano und Manu in der C-Klas-
se und Luca in der B-Klasse. Manu und Silvano konnten sich 
stark in ihrer Gruppe durchsetzen, im Viertelfinale war dann lei-
der Schluss. Trotzdem von allen eine gute Leistung bei diesen 
Temperaturen.

Abt. Tischtennis

Wichtige Trainingsinformationen
Diese Wochen haben wir wieder trotz der extremen Tempera-
turen das normale Training durchgezogen. Für gewöhnlich fin-
det dieses Training wöchentlich statt, die Jugendlichen immer 
mittwochs von 18:00 bis 19:30 Uhr unter der Leitung von den 
Trainern Daniel Effenberg und Cetric Liebhold. Die Erwachsenen 
trainieren auch jeden Mittwoch, allerdings nach den Jugendli-
chen von 19:30 bis 22:00 Uhr. Dazu gibt es auch oft ein Zusatz-
training freitags von 19:15 bis 22:00 Uhr, dies allerdings nur nach 
Absprache mit den Mitspielern.
Der Abteilungsleiter für den Tischtennis-Bereich ist Ralf Schnei-
der, an den jegliche Rückfragen über E-Mail tischtennis@tvbu-
senbach.de oder auch mobil unter 0176 53019534 gerichtet 
werden können. Zum Schnuppertraining ist jeder willkommen, 
sowohl bei den Jugendlichen als auch bei den Erwachsenen.
Achtung, aufgrund der Aufräumarbeiten des Turmplatzfes-
tes findet am 08.07. KEIN Training weder für die Erwach-
senen, noch für die Jugendlichen, statt, da hierfür die Halle 
gesperrt ist.

Reichenbach e.V.

2. Waldbronner Traktoren-Treffen

 
töff töff töff...� Foto: Uwe Schaaf

Am 19. Juli 2026 laden wir alle Mitbürger zu unserem Traktoren-
Treffen ein.
Alle Traktorbesitzer, Trekkerbesitzerinnen und Bulldog-Fans ha-
ben bei uns (Bahnhofstraße 13g) ab 10 Uhr die ausgezeichnete 
Gelegenheit, sich bei einer Currywurst (mit der hauseigenen ein-
zigartigen Sauce) oder einem anderen vorzüglichen Grillerleb-
nis mit Gleichgesinnten auszutauschen, sich am Anblick toller 
Fahrzeuge zu erfreuen und vielleicht auch neue Erkenntnisse zu 
sammeln. Selbstverständlich sind auch alle „Nichttraktorbesit-
zer“ herzlich eingeladen, egal ob die Anreise mit dem Auto, mit 
dem Moped, mit dem Fahrrad oder zu Fuß erfolgt.
Neben den Currywürsten stehen auch Bratwürste, Pommes 
Frites und Steaks zur Auswahl, auf Grund der hochsommerli-
chen Temperaturen haben wir Kaviar nicht im Angebot, wir bit-
ten um Verständnis. Zusätzlich zu den warmen Speisen bieten 
wir auch ein vielfältiges Kuchensortiment an, allesamt liebevoll 
und sorgfältig nach traditioneller Waldbronner Art gebacken.
Die Getränkeauswahl dürfte auch den Geschmack anspruchs-
voller Gäste treffen, für die kleinen Gäste besteht zusätzlich die 
Möglichkeit, sich auf unserem im Schatten stehenden Kinder-
karussell den kühlen Fahrtwind um die Nase wehen zu lassen.
Wir werden im Rahmen des Machbaren versuchen, alle me-

teorologischen Unwägbarkeiten dahingehend auszuschließen, 
indem wir bei Regen einen trockenen Sitzplatz im Zelt oder in 
unserem Vereinsheim anbieten, dies gilt auch bei gleißendem 
Sonnenschein, unser Zelt und das Clubhaus bieten nicht nur 
Regenschutz, nein, es bietet auch Schatten.
Der MSC freut sich auf Euer Kommen.

Tennisclub Waldbronn e.V.

 
Lust auf Tennis? 

Dann buche schnell einen Platz! 

Rubrik: Platzreservierung 

 
www.tc-waldbronn.de 

Folgt uns auch auf:  
 

 

                                                           
 
 

 

 

 
� Foto: TC Waldbronn

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, melden Sie sich 
einfach zum Schnuppertraining an.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
zu finden.
Starts für Wettkämpfe des SVW können online unter svw-meis-
terschaften.de eingesehen und gebucht werden.

Was tun gegen die Hitzewelle?
Ganz Deutschland stöhnt unter der Hitze, und leider müssen wir 
laut dem Deutschen Wetterdienst in diesem Sommer auch noch 
öfters damit rechnen. Tropische Nächte, Temperaturen an die 
40 °C und Starkregen mit Überschwemmungen – das sind auch 
in Mittel- und Nordeuropa keine Ausnahmetage mehr, sondern 
neue Normalität. Jahr für Jahr im Sommer stellen sich viele Men-
schen Fragen: Wie bleibt die Wohnung auch bei Hitze möglichst 
kühl? Wie lassen sich meine Gartenpflanzen vor dem Vertrock-
nen schützen? Und lohnt es sich, Straßenbäume zu gießen? 
Doch was macht eigentlich die Politik, um Menschen, Tiere und 
Natur vor der Hitze und Trockenheit zu schützen und die Klima-
krise einzudämmen?

Wir hätten da ein paar Ideen:
•	 Ursachen der Klimakrise bekämpfen, damit Extremwetterla-

gen künftig nicht immer weiter zunehmen. Das bedeutet: aus 
fossilen Energiequellen wie Gas, Kohle und Öl auszusteigen, 
erneuerbare Energien auszubauen und eine sozial gerechte 
Wärme- und Mobilitätswende zu gestalten.
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•	 Kühle Schneisen in der Stadt schaffen. Dazu gehören mehr 
Grünanlagen in Siedlungen, gesunde Stadtbäume und das 
Entsiegeln von Flächen.

•	 Boden schützen. Wenn der Boden mehr Wasser speichern 
kann, schützt uns das vor Überschwemmungen und versorgt 
gleichzeitig den Boden mit dringend benötigter Feuchtigkeit. 
In Siedlungsgebieten muss das Konzept der Schwammstadt 
umgesetzt werden, in der Landwirtschaft muss ökologische 
Bewirtschaftung mit Mischkultur, Fruchtfolge und Weidehal-
tung von Nutztieren gefördert werden.

•	 Natur muss wiederhergestellt werden. Moore müssen wieder 
vernässt werden, Wälder aufgeforstet und Auen und Flüsse 
renaturiert werden.

•	 Für schnellen Hitzeschutz sorgen. Dazu gehören kostenfreie 
kühle Räume, Trinkwasser-Brunnen, Hitzeschutz in Kranken-
häusern und Pflegeheimen und verpflichtende Hitzeaktions-
pläne der Kommunen.

Was sind für Sie die wichtigsten Maßnahmen, mit denen wir auf 
Hitzesommer und Klimakrise reagieren sollten? Kommen Sie 
möglichst gut durch die Hitze!

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Einladung zum Sommerfest des Schwarzwaldvereins 
Waldbronn am 12. Juli 2026

  Schwarzwaldverein 

 Waldbronn e.V. 

           
 
 
 
 

Sommerfest  

12. Juli 2026 

ab 11:00 Uhr 

im Wanderheim 

Stuttgarter Straße 34 

 

ab 14:00 Uhr  

Spiel und Spaß für Kinder 

Mitmachprogramm Basteln und Werkeln 
  

Einladung zum Sommerfest des Schwarzwaldver-
eins Waldbronn e. V. am 12. Juli 2026�
� Plakat: Schwarzwaldverein Waldbronn e. V.

Auf dem Speiseplan stehen:
Schnitzel mit Pommes oder Kartoffelsalat

Maultaschen (auch vegetarisch) mit Kartoffelsalat
Weißwurst mit Brezel

Wurstsalat mit Brot oder Pommes
Kaffee und Kuchen

Sie haben Gelegenheit zur Besichtigung des renovierten 
Wanderheims.

Wir freuen uns über Kuchenspenden für  
den Kaffeestand.

Wir heißen alle Gäste herzlich willkommen!

Familie/Jugend
So 05. Juli - Wir sind unterwegs auf der 2. Etappe des  
Neckarsteigs
Diese Etappe beginnt in Neckargemünd mit dem imposanten 
Stadttor, weiter geht es mit dem Panoramablick auf den Neckar 
und durch idyllische Laubmischwälder über die Burgfeste Dils-
burg in die Vierburgenstadt Neckarsteinach.
Treffpunkt: 09.00 Uhr Hauptbahnhof Karlsruhe
Abfahrt: 09.13 Uhr Hauptbahnhof Karlsruhe (RE 73)
Fahrkarte: BW-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke: Neckargemünd Altstadt – Bockfelsenhütte – 
Burgfeste Dilsburg – Stauwehr Neckarsteinach – Neckarprome-
nade Neckarsteinach – Vier Burgen
Wegstrecke: 12 km, Wanderzeit 4 Std. 
An- und Abstieg: 360 m / 360 m
Einkehr: in Neckarsteinach vorgesehen
Führung: Marika Hoch, Markus Müller

Projekt Artenvielfalt
Unsere Pflanzen brauchen Wasser, um zu überleben
Wir erklären, wie Sie in heißen und trockenen Sommern im Garten 
richtig gießen, ohne dabei Wasser zu verschwenden.
In den frühen Morgenstunden oder am späten Abend ist die beste 
Zeit zum Gießen. Dann verdunstet am wenigsten Wasser.

Wie oft sollte man gießen?
Gießen Sie seltener, dafür aber intensiver. Ein- bis zweimal pro 
Woche mit viel Wasser gießen sorgt dafür, dass der Boden auch 
in tieferen Schichten durchfeuchtet wird. Ideal sind 15 bis 20 
Zentimeter Bodentiefe. So bilden die Pflanzen tiefere Wurzeln, 
was sie widerstandsfähiger gegen Trockenheit macht. Für alle 
Neupflanzungen gilt: Gießen Sie in der Anwachsphase ausrei-
chend. Frisch gepflanzte Bäume brauchen alle paar Tage etwa 
80 bis 100 Liter auf einmal (also acht bis zehn Gießkannen). 
Gießringe sind sinnvoller als ein Gießsack, der das Wasser nur 
langsam abgibt.

Wasser richtig platzieren
Wasser von oben – etwa durch 
Rasensprenger – verdunstet 
schnell. Gießen Sie deswegen 
direkt im Wurzelbereich der 
Pflanze. Sammeln Sie Regen-
wasser und wässern Sie Ihre 
Pflanzen damit, wenn Sie die 
Möglichkeit dazu haben. Viele 
Pflanzen vertragen das weiche 
Regenwasser besser als Was-
ser aus der Leitung. Achten 
Sie bei der Regentonne je-
doch darauf, sie abzudecken, 
damit sie nicht zur Todesfalle für Tiere wird.

Kräuterrasen statt kurz gemähtem Rasen
Rasenflächen sind durstig und reagieren empfindlich auf Tro-
ckenheit, denn Gräser wurzeln sehr flach und vertrocknen daher 
schnell. Legen Sie stattdessen lieber einen Kräuterrasen an. Der 
speichert die Feuchtigkeit viel besser und braucht insgesamt 
weniger Pflege. Auch den Rasen seltener zu mähen hilft, die 
Feuchtigkeit länger zu halten.
Text: Niklas Grüter/BUND
>>>
Kontakt: Martina Schmidt-Schüssler, martina.schuessler@bund.net
Weitere Infos unter Projekt Artenvielfalt:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal

Waldbronner Selbständige e.V.

Live-Musik und Sommerflair auf der Waldbronner  
Sommernacht am Freitag, 10. Juli, ab 18 Uhr
Am Freitag, 10. Juli, verwandelt sich der Rathausmarkt wieder in 
einen lebendigen Treffpunkt für Jung und Alt. Die Waldbronner 
Selbständigen, die die Veranstaltung in Kooperation mit der 
Werbegemeinschaft Rathausmarkt ausrichten, werden die Som-

 
Gießen Sie direkt an der Wur-
zel – dann landet das Wasser 
da, wo es hin soll�
� Foto: Niklas Grüter/BUND
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mernacht um 18 Uhr eröffnen. Bürgermeister Christian Stalf wird 
ebenfalls ein Grußwort sprechen, bevor die Tanzgruppe „eMoti-
on Dance“ unter der Leitung von Mirjam Frey den Rathausmarkt 
mit ihrer Tanzchoreografie verzaubert.
Zwei Bands werden für Stimmung sorgen: das „Laura Baker 
Acoustic Duo“ mit Nicole Schmider von Brillen Becker auf dem 
alten und „The Funky Valentines“, deren Stil je nach Stimmung 
und Publikum von „leise und chillig“ bis hin zu „richtig rockig“ 
reicht, auf dem neuen Rathausmarkt. Sonja Brown wird mit ihren 
Ponys da sein und die kleinen Gäste eine Runde führen. Start ist 
vor der Buchhandlung LiteraDur.
Die Geschäfte haben den ganzen Abend geöffnet und Besu-
cher dürfen sich auf kleine Gewinnspiele und Specials freuen, 
die Kinder auf das Kinderschminken. Selbstverständlich wird es 
auch wieder ein breites kulinarisches Angebot geben, von Käse-
spätzle über Pommes bis hin zu Barbecue aus dem Smoker und 
vieles mehr. Erstmalig wird ein Cocktailexpress dabei sein, der 
auch alkoholfreie Drinks im Angebot hat.
Die Veranstaltung zählt zu den größten Events im Ort und wird 
vom Verein der Waldbronner Selbständigen organisiert, die sich 
mit viel Engagement für ein attraktives Waldbronn einsetzen. 
Danke allen Mitwirkenden und Mitgliedern für die Unterstützung 
bei der Umsetzung sowie den Sponsoren, allen voran der Spar-
kasse und der Volksbank.
Genießen Sie einen lauen Sommerabend, sei es beim Flanieren, 
Schlemmen oder Freunde-Treffen.

 
Besuchen Sie am Freitag, 10. Juli, die „Waldbronner Som-
mernacht“ der Waldbronner Selbständigen.�
� Foto: Tanja Feller

Gemeinschaftsinitiative 
Demokratie - was sonst.
Familienpicknick im Kurpark: Demokratie-Initiative lädt 
zum gemeinsamen Austausch ein

 
� Plakat: Demokratie-Initiative

Wir laden zum Demokratie-Stammtisch ein. Der Stammtisch 
findet am 08. Juli 2026, um 18:30 Uhr im Weinhaus Steppe 
Waldbronn statt. Eingeladen sind alle, die sich für Demokratie, 
gesellschaftlichen Zusammenhalt und politisches Engagement 
interessieren. Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung 
wird erbeten (demokratie.was.sonst@gmail.com).
---
Rückblick zum Demokratie-Picknick
Trotz großer Hitze sind am Sonntag, den 28. Juni, rund 30 Men-
schen zum Familienpicknick unserer überparteilichen Initia-
tive „Demokratie – was sonst.“ im Kurpark Waldbronn zu-
sammengekommen.
Besonders schön fanden wir, dass so viele Menschen unter-
schiedlichen Alters dabei waren. Demokratie findet eben nicht 
nur in Parlamenten statt, sondern überall dort, wo Menschen 
miteinander ins Gespräch kommen, einander zuhören und ge-
meinsam über die Fragen unserer Zeit sprechen.

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

100 Tage in Stuttgart - Lorenzo Saladino MdL gibt einen 
Einblick in seine Arbeit als neuer Abgeordneter
Sehr geehrte Damen und 
Herren,
liebe Mitglieder,
liebe Freunde der CDU 
Waldbronn,
die Landtagswahlen liegen 
nun einige Monate zurück. 
Die Regierungskoalition in 
Stuttgart hat ihre Arbeit auf-
genommen. Die CDU-Land-
tagsfraktion hat sich neu 
aufgestellt. Unser direkt ge-
wählter Landtagsabgeord-
neter Lorenzo Saladino hat 
dabei fachlich kompetent 
Verantwortung übernommen.
Lorenzo Saladino vertritt 
die CDU-Fraktion künftig im 
Ausschuss des Inneren und 
für Digitalisierung sowie im 
Petitionsausschuss. Darü-
ber hinaus ist er in den Oberrheinrat gewählt worden.
Die CDU Waldbronn hat Lorenzo Saladino MdL eingeladen, uns 
über diese arbeitsreichen und richtungsgebenden Wochen in 
Stuttgart zu berichten. Unsere Bitte erfüllt er gerne. Wir wollen 
uns in einer offenen und gemütlichen Runde austauschen. Des-
halb haben wir das uns vertraute Wanderheim des Schwarz-
waldvereins Waldbronn als Veranstaltungsort ausgesucht.
Wir laden Sie, Ihre Partnerinnen und Partner sowie Ihre Be-
kannten zu dieser Veranstaltung recht herzlich ein.

100 Tage in Stuttgart
Lorenzo Saladino MdL 

gibt einen Einblick in seine Arbeit als neuer Abgeordneter
am Donnerstag, 16. Juli 2026, 18:00 Uhr,
im Wanderheim des Schwarzwaldvereins

Stuttgarter Straße 34, Waldbronn
Eine Besonderheit an diesem Abend: Wir werden den Grill 
anwerfen und eine sommerliche Verpflegung mit Winzer-
steaks und Grillwurst anbieten. Bei gutem Wetter können wir 
im Außenbereich des Wanderheims zusammensitzen.
Es wäre schön, wenn Sie und gerne auch Ihre Begleitung den 
Abend zusammen mit uns verbringen würden.

Ihr
CDU Gemeindeverband Waldbronn
Roland Bächlein
1. Vorsitzender

 
Lorenzo Saladino MdL�
�Foto: Lorenzo Saladino MdL
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BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Kleine Feierabendradtour durchs Albtal am 3. Juli –  
Herzliche Einladung

 
� Plakat: Mareike Inhoff

Wir starten am Monmouthplatz und gelangen entlang der AVG-
Schienen und über den Weg parallel der Herrenalber Straße 
nach Neurod. Hier können wir uns die (noch) unbefriedigende 
Radwegesituation ansehen. Bei der Kochmühle erfahren wir ei-
niges über die Geschichte der 3 Dörfer, die Waldbronn bilden. 
Auf der Strecke an der Alb entlang erleben wir die Kühle des 
Walds und schauen auf den munter dahinfließenden Fluss. Dort, 
wo die Moosalb in die Alb fließt, liegt Fischweier. Hier können 
wir beim dortigen Imbiss eine kleine Pause einlegen und auch 
das Wehr in der Alb besichtigen. Wohin das Wasser, das hier 
ausgeleitet wird, wohl fließt und zu was wird es gebraucht? Das 
erfahren wir, wenn wir auf dem Radweg auf der anderen Seite 
zurückfahren. Hier liegt nämlich ein Wasserschloss…
Wir freuen uns auf euch und denkt dran: Die Stadtradler 
können hier ein paar Kilometer sammeln.
Wenn es regnet, muss die Radtour leider ausfallen.

Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: 
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Karola Kei-
tel, Leo Petrak, Marc Purreiter

SPD-Albtal

 
� Plakat: SPD-Albtal

Liebe Freundinnen und Freunde,
die SPD-Ortsvereine Albtal & Ettlingen laden euch herzlich zu 
unserer traditionellen Wanderung ein, die wir witterungsbedingt 
verschieben mussten.
Gemeinsam möchten wir nicht nur die schöne Landschaft des 
Albtals genießen, sondern auch miteinander ins Gespräch kom-
men: über das, was unsere Gemeinden bewegt, über Ideen für 
die Zukunft und über unsere kommunale Politik.
Neuer Termin ist nun Samstag, der 11. Juli 2026.
Die Strecke beginnt in Ettlingen und verläuft entlang der Alb 
über Neurod und endet in Fischweier.
Die Strecke ist etwa 9 Kilometer lang und gut zu bewältigen. Man 
kann die gesamte Strecke mitlaufen oder auch gerne unterwegs 
dazustoßen. Alle Etappen sind zudem mit der S-Bahn erreichbar.
Zeitplan:
Ettlingen/Albgaubad (Park + Ride am Wattkopfweg) – 10:00 Uhr
Neurod (Pause) – ca. 11:30 Uhr
Fischweier – gemeinsamer Abschluss am Imbiss, ca. 14:00 Uhr
Wenn ihr mitlaufen möchtet, melde euch bitte unter: spd.albtal@
gmail.com oder kommt spontan vorbei.
Bei schlechtem Wetter findet die Wanderung leider nicht statt.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme.
Kontakt:
SPD-Albtal, Vorsitzende Corinna Deckenhoff
Homepage: spd-albtal.de
instagram.com/spdalbtal

go.nussbaum.de/
rathaus-folgen

FOLGE DEINER GEMEINDEVERWALTUNG
AUF NUSSBAUM.de

ANZ_Füllanzeigen_3spaltig-Vereinsteil_185x40mm_Folge-Gemeindeverwaltung
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